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Bei hochsommerlichen Temperaturen unternahmen Staffeler Senioren anstelle des monat-
lichen Treffens im Bürgerhaus einen Ausflug mit dem Bus nach Uersfeld zum Nostalgikum.
� Foto: Udo Bläser

Seniorenausflug der Staffeler
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Öffentliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Termine ISB-Beratertage
Information ISB (Investitions- und Strukturbank (ISB) Rheinland-Pfalz)
Hochwasserkatastrophe 14./15. Juli 2021:
Terminvereinbarung der ISB-Beratungstage im Ahrtal
Nutzen Sie die persönliche und individuelle Unterstützung zur Auf-
bauhilfe RLP 2021 an den Beratungstagen in Ihrer Nähe. An ver-
schiedenen Standorten helfen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
ISB bei allen Fragen etwa zu bereits gestellten Anträgen, zu Aus-
zahlungen und Verwendungsnachweisen sowie bei komplexen 
Einzelfällen.
Jetzt Termin vereinbaren!
Telefon: 06131 6172 1444
E-Mail: aufbauhilfe@isb.rlp.de
Verbandsgemeinde Altenahr:
Termine:
Rathaus Altenahr,
Rossberg 143, 53505 Altenahr:
Montag: 24.08.2026
Freitag: 28.08.2026
Gemeindehaus Rech,
Rotweinstraße 48, 53506 Rech:
Montag: 31.08.2026
Freundschaftshaus Marienthal
Donau-Ries-Platz 1a, 53507 Dernau, Ortsteil Marienthal:
Freitag: 21.08.2026
Alle angegebenen Termine sind vorbehaltlich und können sich kurz-
fristig ändern.
Um vorherige Absage bei Nicht-Wahrnehmung eines Termins wird 
gebeten.
Melden Sie sich für den Newsletter „ISB-Beratungstage zur Aufbau-
hilfe im Ahrtal“ an, um zukünftig keine wichtigen Informationen rund 
um die Aufbauhilfe im Ahrtal zu verpassen.
https://isb.rlp.de/unwetterhilfen.html
Partner und weitere Beratungsangebote
In Dernau stehen zudem die Johanniter dauerhaft im Fluthilfebüro in 
der Gartenstraße 35, 53507 Dernau für eine ausführliche Beratung 
der Einzelfallhilfe oder der Aufbauhilfe RLP 2021 zur Verfügung. Sie 
erreichen diese unter Tel. 0151-72853563 oder E-Mail: 
fluthilfe.rlp@johanniter.de
Der Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) bietet im Ahrweiler Stadtteil Hei-
mersheim ein Gesprächs- und Beratungsangebot im Rahmen der 
Wiederaufbauhilfen an. Für eine Beratung für den verbleibenden
Eigenanteil von 20 Prozent, der nicht über die staatlichen Hilfen ge-
deckt ist, wird um vorherige Terminvereinbarung gebeten unter:
Beratung der Wiederaufbauhilfe ASB Tel.02641-396 7000.
Beratung der Aufbauhilfe RLP 2021 (ISB) Tel. 02641-396 6179.

	■ „Das wird.“-Podcast: Das wird besser – über 
den Wiederaufbau der Ahrtalschule Realschule 
plus - Schulleiterin Marion Schnitzler über den 
Wiederaufbau der Ahrtalschule Realschule plus

Eine neue Folge des Wiederauf-
bau-Podcasts „Das wird.“ der 
Verbandsgemeinde Altenahr 
zum Wiederaufbau der Ahrtal-
schule ist online verfügbar.
� Foto: Grafik: ifok GmbH

VG Altenahr. Wie sieht die Zu-
kunft der einzigen weiterfüh-
renden Schule in der Verbands-
gemeinde Altenahr aus? In der 
neuen Folge des Wiederauf-
bau-Podcasts „Das wird.“ be-
richtet Marion Schnitzler, 
Schulleiterin der Ahrtalschule 
Realschule plus, über den zu-
kunftsweisenden Wiederauf-
bau der Schule nach der Flut-
katastrophe und die 
Perspektiven für das künftige 
Schulleben.
Die Schulleiterin berichtet von 
den Herausforderungen des 
Schulalltags seit der Flut, den Er-
fahrungen der Schulgemein-
schaft und den Planungen für das 
neue, resilientere und nachhalti-

gere Schulgebäude. Dabei wird deutlich, welche Bedeutung moder-
ne Bildungsangebote, Gemeinschaft und Beteiligung für die Schüle-
rinnen und Schüler sowie den Wiederaufbau der Region haben.
Die Folge ist kostenfrei auf den gängigen Podcast-Portalen sowie 
auf www.altenahr-daswird.de verfügbar.

In der neuen Folge des Wiederaufbau-Podcasts „Das wird.“ be-
richtet die Schulleiterin der Ahrtalschule Realschule plus, Marion 
Schnitzler, über den zukunftsweisenden Wiederaufbau der Schule.
� Foto: Thorsten Trütgen / VG Altenahr

	■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
der Verbandsgemeinde Altenahr

Am Montag, den 24.08.2026, findet um 18:00 Uhr im Rathaus, gro-
ßer Sitzungssaal/Gebäude 2, Roßberg 143, eine öffentliche und 
nichtöffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der 
Verbandsgemeinde Altenahr statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Mitteilungen
2. Annahme von Spenden
3. Übertragung von Haushaltsmitteln gem. § 17 GemHVO
4. Vergabe der Lieferung von drei Tragkraftspritzen für die Feuer-

wehren der Verbandsgemeinde Altenahr
5. Antrag beim Förderprogramm: „Starkes Land - innovativ, resi-

lient, nachhaltig“ für die Realisierung eines Klimaschutz-Erleb-
nispfades an der Ahr

6. Aufbau eines professionellen Wegemanagements für touristi-
sche Wander- und Radinfrastruktur – Ermächtigung zur Verga-
be der Planungsleistungen

7. Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
8. Mitteilungen
9. Finanzangelegenheiten
10. Grundstücksangelegenheiten
11. Planungsangelegenheiten
12. Personalangelegenheiten
13. Anfragen

Altenahr, den 13.08.2026
gez.

Dominik Gieler
Bürgermeister

	■ Z A H L U N G S E R I N N E R U N G
An die Zahlung der bis zum 15. August 2026 fällig gewesenen Steu-
ern und Abgaben (Grundsteuer, sonstige Grundbesitzabgaben, Ge-
werbesteuer, Hundesteuer) sowie der Schmutzwassergebühren und 
wiederkehrenden Beiträge für Oberflächenentwässerung wird hier-
mit erinnert. Die rückständigen Beträge und die fälligen Säumniszu-
schläge müssen zur Vermeidung der Beitreibung im Verwaltungs-
zwangsverfahren bis zum

31.08.2026
gezahlt werden.
Der Säumniszuschlag beträgt für jeden angefangenen Monat der 
Säumnis 1 v.H. des auf volle fünfzig Euro abgerundeten rückständi-
gen Betrages.

Verbandsgemeindekasse Altenahr
-als Vollstreckungsbehörde-
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Die Verbandsgemeinde Altenahr sucht für das Abwasserwerk
zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n Werkleiter/in (m/w/d)

Das Abwasserwerk als Eigenbetrieb der Verbandsgemeinde Al-
tenahr nimmt die Aufgaben der Ableitung, Reinigung und Ent-
sorgung von Schmutz- und Niederschlagswasser im Verbands-
gemeindegebiet wahr. Als Umweltunternehmen sorgen wir für 
eine sichere Abwasserentsorgung und saubere Gewässer.
Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Vertretung des Werks im Rechtsverkehr und nach Außen
• Ausarbeitung und Umsetzung von verwaltungsrechtlichen 

Fragestellungen
• Umsetzung von Ausschreibungsverfahren, Planung der An-

gebotsanforderungen, Vergabe von Aufträgen
• Beratung, Führung und Umsetzung von Gremiensitzungen
• Steuerung und Kontrolle des aufgestellten Wirtschaftsplans
• Steuerung und Überwachung von Investitions- und Instandhal-

tungsprojekten in Netzen und Anlagen des Abwasserwerkes
• Führen von Abstimmungs- und Koordinationsberatungen mit 

kommunalen Stellen, Aufsichts- und Genehmigungsbehör-
den und mit Fachpartner/innen im Rahmen von Investitions- 
und Instandhaltungsprojekten

• Mitarbeiterführung, -management und -entwicklung.

Unsere Erwartungen:
• ein erfolgreich abgeschlossener Angestelltenlehrgang II oder 

die Befähigung für den gehobenen Dienst oder ein abge-
schlossenes Studium des Bauingenieurwesens (Siedlungs-
wasserwirtschaft) oder vergleichbare technische Fachrich-
tung mit Kenntnissen der öffentlichen Verwaltung

• Kenntnisse der einschlägigen Normen des Wasser- und Ab-
wasserrechts einschließlich des fachspezifischen Regelwerks 
und der Kommunalgesetzgebung sind erforderlich

• Berufserfahrung in leitender Position in der Verwaltung (oder 
vergleichbar) wäre wünschenswert

• analytische, strukturierte und zielorientierte Arbeitsweise
• Belastbarkeit im Hinblick auf die Projektarbeit und 

Verhandlungen
• Bereitschaft außerhalb der regulären Arbeitszeit Termine 

wahrzunehmen
• sachliches und sicheres Auftreten
• Kommunikations- und Teamfähigkeit, Engagement und 

Zuverlässigkeit
• gute branchenspezifische EDV-Kenntnisse und sicherer Um-

gang mit der gängigen MS-Office Software (Word, Excel, 
PowerPoint)

• Führerschein der Klasse B.

Unser Angebot:
• ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit
• eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst und alle damit verbundenen sozialen Leistungen, ent-
sprechend Ihrer Qualifikation bis zur Entgeltgruppe 12

• ein angenehmes Arbeitsklima unter familienfreundlichen Ar-
beitsbedingungen und flexibler Arbeitszeitgestaltung

• eine verantwortungsvolle, vielseitige und interessante Tätigkeit
• ein mit modernster Technik ausgestatteter Arbeitsplatz
• persönliche und fachliche Weiterentwicklung durch bedarfs-

orientierte Einarbeitung und Fortbildung
• Möglichkeit zum Fahrrad-Leasing.
Die Stelle kann auch in Teilzeit besetzt werden. Bewerbungen 
von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. 
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenahr fördert die Gleich-
stellung von Frauen und Männern und unterstützt die Vereinbar-
keit von Familie und Beruf im Rahmen der dienstlichen 
Möglichkeiten.
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 21. 
August 2026 an die
Verbandsgemeindeverwaltung Altenahr
z. Hd. Frau Löhndorf
Roßberg 143
53505 Altenahr
oder per E-Mail an: personalamt@altenahr.de.
Da wir die Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden, bitten wir 
auf die Verwendung von Bewerbungsmappen zu verzichten und 
keine Originale beizufügen.
Die Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Aus-
wahlverfahrens unter Beachtung datenschutzrechtlicher Bestim-
mungen vernichtet.

Ahrbrück

	■ Sitzung Gemeinderat der Ortsgemeinde Ahrbrück
Am Mittwoch, den 26.08.2026, findet um 19:00 Uhr in der „ehema-
ligen Gaststätte Leuer“, Kesselinger Straße 10, eine öffentliche und 
nichtöffentliche Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde Ahr-
brück statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. ÖPNV-Haltepunkt Pützfeld
2. Gewässerwiederherstellung der Ahr in der Ortsgemeinde 

Ahrbrück
3. Mitteilungen
4. Annahme von Spenden
5. Vergabe von Aufträgen
6. Erteilung des Einvernehmens gemäß § 36 BauGB
7. Widmung von Straßen in der Ortsgemeinde Ahrbrück
8. Bekanntgabe eines Eilentscheids
9. Anfragen
10. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Teil
11. Mitteilungen
12. Rechtsangelegenheiten
13. Planungsangelegenheiten
14. Grundstücksangelegenheiten
15. Bauangelegenheiten
16. Finanzangelegenheiten
17. Anfragen

Ahrbrück, den 13.08.2026
gez.

Guido Galle
Ortsbürgermeiste

r

Altenahr

	■ Sitzung des Ortsbeirates Kreuzberg
Am Montag, den 24.08.2026, findet um 19:00 Uhr im Ersatz-Bürger-
haus Kreuzberg, In Dangeln 24, eine öffentliche und nichtöffentliche 
Sitzung des Ortsbeirates Kreuzberg statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Mitteilungen
2. Ahrufer
3. Umzug Interims-Bürgerhaus
4. Dorfeingänge
5. Vorstellung der Arbeit des Tourismusausschusses
6. Anfragen
7. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Teil
8. Mitteilungen
9. Grundstücksangelegenheiten
10. Anfragen

Altenahr, den 13.08.2026
gez.

Anke Hupperich
Ortsvorsteherin

	■ Tanzworkshop eröffnet Hutkonzert
Unterhaltung mit König Reitz MusiQ
ALTENAHR-KREUZBERG. Am Samstag, 5. September 2026, heißt 
es in Kreuzberg: Tanzschuhe an und los! Um 18 Uhr lädt der Heimat- 
und Kulturverein Kreuzberg e.V. zum Foxtrott ein - und der ist aus-
drücklich nicht nur für Paare gedacht. Ob allein, mit Freunden oder 
zu zweit: Jeder kann mitmachen. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Unter Anleitung werden einfache Foxtrott-Schritte und Figuren 
erlernt, die anschließend direkt ausprobiert werden können. Im Mit-
telpunkt stehen Bewegung, Musik und vor allem der Spaß am ge-
meinsamen Tanzen. Anschließend sorgt die Coverband König Reitz 
MusiQ mit bekannten Hits für die passende Musik und lädt zum 
Weiter-tanzen, Mitsingen und Feiern ein. Und auch das Wetter kann 
der Tanzfreude nichts anhaben: Der Tanzworkshop findet bei jedem 
Wetter statt.
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Hutkonzert mit König Reitz MusiQ Samstag, 5. September 2026 | 
Altenahr-Kreuzberg
18 Uhr: Foxtrott-Tanzworkshop
anschließend: Konzert mit König Reitz MusiQ
Der Eintritt ist frei. Die Hutkonzerte werden durch Spenden im „Hut“ 
ermöglicht. Also: Partner mitbringen - oder einfach alleine kommen. 
Beim Foxtrott-Workshop ist jeder willkommen!

ab 15:00 Uhr: Öffnung der Stände

16:30–19:30 Uhr: Jeff Collins live

20:00–00:00 Uhr: MusikMoment live

Samstag, 12. September

ab 11 Uhr: Öffnung der Stände mit
musikalischer Begleitung

Karten bekommt Ihr für 89€ pro Person beim Weinort Altenahr
sarah.baggeler@altenahr-ahr.de | social media | .

Freitag, 11. September

ab 17:00 Uhr: Wine & Food Hopping
““A TASTE OF ALTENAHR“

Sonntag, 13. September

W E I N F E S T
A L T E N A H R

11.–13. September 2026

ab 16:00 Uhr: Beginn|Öffnung der Stände

19:30–00:00 Uhr: DJ Mo-Rilla live

An allen Tagen ist der Eintritt frei

Festplatz Altenburger Straße

pro Person beim Weinort Altenahr

Uhr: Beginn|Öffnung der Stände

Berg

Die Ortsgemeinde Berg sucht zum 01.02.2027
Verstärkung (m/w/d)

für die Betreuung von Schulkindern.

Sie werden in der Vischeltalschule Berg während der Spielzeit, 
des Mittagessens und bei der Hausaufgabenbetreuung 
eingesetzt.
Die Arbeitszeit liegt zwischen 11:00 Uhr und 16:00 Uhr und wird 
nach Absprache festgelegt. Hierfür bieten wir eine zunächst auf 
ein Schuljahr befristete Beschäftigung auf geringfügiger Basis 
(Minijob).
• Haben Sie Erfahrungen im Umgang mit Kindern?
• Arbeiten Sie gerne in einem Team?
• Sind Sie flexibel und belastbar?
Dann senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an die
Verbandsgemeindeverwaltung Altenahr
z. Hd. Frau Löhndorf
Roßberg 143
53505 Altenahr
oder per E-Mail an: personalamt@altenahr.de.
Da wir die Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden, bitten wir 
auf die Verwendung von Bewerbungsmappen zu verzichten und 
keine Originale beizufügen. Die Bewerbungsunterlagen werden 
nach Abschluss des Auswahlverfahrens unter Beachtung daten-
schutzrechtlicher Bestimmungen vernichtet.

Heckenbach

	■ Bekanntmachung Haushaltssatzung
der Ortsgemeinde Heckenbach für das Jahr 2026  

vom 17.08.2026
Der Ortsgemeinderat hat am 21.05.2026 auf Grund von § 95 Ge-
meindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 
1994 (GVBl. S. 153), in der derzeit gültigen Fassung, folgende Haus-
haltssatzung beschlossen, die nach Genehmigung durch die Kreis-
verwaltung Ahrweiler als Aufsichtsbehörde vom 04.08.2026 hiermit 
bekannt gemacht wird.

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt

der Gesamtbetrag der Erträge auf 913.709,00 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 1.015.130,00 Euro
der Jahresfehlbetrag - 101.421,00 Euro

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen 
Ein- und Auszahlungen auf - 29.385,00 Euro
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
auf 70.000,00 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
auf 642.500,00 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf - 572.500,00 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit auf 601.885,00 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

zinslose Kredite auf 0,00 Euro
verzinste Kredite auf 0,00 Euro
zusammen auf 0,00 Euro.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflich-
tungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen für Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflichtungser-
mächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf 0,00 Euro.

§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten  
gegenüber der Einheitskasse

Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskas-
se wird festgesetzt auf 40.000 Euro.

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:

Grundsteuer A auf 310 v.H.
Grundsteuer B auf 410 v.H.
Gewerbesteuer auf 380 v.H.
Zweitwohnungssteuer 10 v.H. des jährlichen 

Mietaufwandes
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeinde-
gebietes gehalten werden

für den ersten Hund 30 Euro
für den zweiten Hund 46 Euro
für jeden weiteren Hund 61 Euro
für den ersten sog. gefährlichen Hund 300 Euro
für den zweiten sog. gefährlichen Hund 500 Euro
für jeden weiteren sog. gefährlichen Hund 700 Euro

§ 6 Eigenkapital
voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals 
zum 31.12.2023 8.215.604 Euro
voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals 
zum 31.12.2024 8.312.361 Euro
voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals 
zum 31.12.2025 8.285.457 Euro

Altenahr/Heckenbach, 17.08.2026

Verbandsgemeindeverwaltung 
Altenahr

Ortsgemeinde 
Heckenbach

Gieler, Bürgermeister Groß, Ortsbürgermeister
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom Mittwoch, den 
19.08.2026 bis Montag, den 31.08.2026 während der Dienststun-
den bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenahr, Roßberg 143, 
Zimmer 33, öffentlich aus.
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Darüber hinaus ist der beschlossene Haushaltsplan im Internet un-
ter https://www.altenahr.de/startseite/rathaus/satzungen/
ortsgemeinden einsehbar.
Für Fragen und evtl. Terminabsprachen stehen wir gerne unter der 
Telefon-Nr. 02643/8090 zur Verfügung.

Altenahr, 17.08.2026
Verbandsgemeindeverwaltung Altenahr

Gieler, Bürgermeister
Hinweis nach § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO)
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften der
Gemeindeordnung zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen 
gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Verbandsge-
meindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann die 
Verletzung geltend machen.

Hönningen

	■ Sitzung des Gemeinderates der 
Ortsgemeinde Hönningen

Am Mittwoch, den 26.08.2026, findet um 19:00 Uhr im Gemeinde-
haus Hönningen, Hauptstraße 37, eine öffentliche und nichtöffentli-
che Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde Hönningen statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Vorstellung Planung Friedhof (I-Stock)
2. Mitteilungen
3. Annahme von Spenden
4. Erteilung des Einvernehmens gemäß § 36 BauGB
5. Vergabe von Aufträgen
6. 5. Änderung des Bebauungsplanes „In der Lüh und Komp, 1. 

Änderung“ (Umwidmung einer Fläche für öffentliche Parkplätze 
in Gemeinbedarfsfläche mit der Zweckbestimmung „Bauhof“) 
hier: Änderungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB

7. Übertragung von Haushaltsmitteln gem. § 17 GemHVO
8. Satzung über die Festlegung der Zahl der notwendigen 

Stellplätze
9. Satzung der Ortsgemeinde Hönningen über die Festlegung 

des Geldbetrages (Stellplatzablösebeträge)
10. Einwohnerfragestunde
11. Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
12. Mitteilungen
13. Grundstücksangelegenheiten
14. Finanzangelegenheiten
15. Personalangelegenheiten
16. Anfragen

Hönningen, den 13.08.2026
gez.

Jürgen Schwarzmann
Ortsbürgermeister

Kesseling

	■ Seniorenausflug der Staffeler
Bei hochsommerlichen Temperaturen unternahmen die Staffeler Se-
nioren anstelle des monatlichen Treffens im Bürgerhaus diesmal ei-
nen Ausflug mit dem Bus nach Uersfeld zum Nostalgikum. Dort er-
lebte die Gruppe eine Zeitreise zurück in die gute alte Zeit der 40er, 
50er und 60er Jahre. Während einer Führung durch die einzelnen 
Räume des Museums, die nach Themenbereichen wie Dorfschule, 

Tante-Emma-Laden, Friseur, Schmiede u. v.m. unterteilt und mit vie-
len Ausstellungsstücken ausgestattet sind, kamen viele Erinnerun-
gen an frühere Zeiten auf. 

� Foto: Udo Bläser
Bei Schlagermusik aus der schönen alten Musikbox ließ man sich in 
der „Dorfkneipe“ Kaffee und Kuchen gut schmecken. Nach dieser 
erlebnisreichen Reise in die Vergangenheit ging es dann wieder zu-
rück nach Staffel.

	■ Bekanntmachung Haushaltssatzung
der Ortsgemeinde Kesseling für das Jahr 2026 vom 17.08.2026
Der Gemeinderat hat am 21.05.2026 auf Grund von § 95 Gemeinde-
ordnung Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 1994 
(GVBl. S. 153), in der derzeit gültigen Fassung, folgende Haushalts-
satzung beschlossen, die nach Genehmigung durch die Kreisver-
waltung Ahrweiler als Aufsichtsbehörde vom 04.08.2026 hiermit 
bekannt gemacht wird.

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt

der Gesamtbetrag der Erträge auf 1.086.514,00 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 1.118.238,00 Euro
der Jahresfehlbetrag 31.724,00 Euro

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen 
Ein- und Auszahlungen auf 11.749,00 Euro
die Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf 1.103.710,00 Euro
die Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf 1.169.010,00 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf -65.300 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen a
us Finanzierungstätigkeit auf 53.551,00 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

zinslose Kredite auf 0,00 Euro
verzinste Kredite auf 0,00 Euro
zusammen auf 0,00 Euro

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflich-
tungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen für Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflichtungser-
mächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf 0,00 Euro.

§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten  
gegenüber der Einheitskasse

Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskas-
se wird festgesetzt auf 200.000,00 Euro.

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:

Grundsteuer A auf 345 v.H.
Grundsteuer B auf 465 v.H.
Gewerbesteuer auf 380 v.H.
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Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeinde-
gebietes gehalten werden

für den ersten Hund 45 Euro
für den zweiten Hund 80 Euro
für jeden weiteren Hund 100 Euro
für den ersten sog. gefährlichen Hund 300 Euro
für den zweiten sog. gefährlichen Hund 500 Euro
für jeden weiteren sog. gefährlichen Hund 700 Euro

§ 6 Eigenkapital
voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals 
zum 31.12.2024 5.196.232 Euro
voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals 
zum 31.12.2025 5.103.075 Euro
voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals 
zum 31.12.2026 5.071.351 Euro

Altenahr, den 17.08.2026
Verbandsgemeindeverwaltung 

Altenahr
Ortsgemeinde 

Kesseling
Gieler, Bürgermeister Bläser, Ortsbürgermeister

Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom Mittwoch, den 
19.08.2026 bis Montag, den 31.08.2026 während der Dienststun-
den bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenahr, Roßberg 143, 
Zimmer 33, öffentlich aus.
Darüber hinaus ist der beschlossene Haushaltsplan im Internet un-
ter https://www.altenahr.de/startseite/rathaus/satzungen/
ortsgemeinden einsehbar.
Für Fragen und evtl. Terminabsprachen stehen wir gerne unter der 
Telefon-Nr. 02643/8090 zur Verfügung.

Altenahr, 17.08.2026
Verbandsgemeindeverwaltung Altenahr

Gieler, Bürgermeister
Hinweis nach § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO)
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften der
Gemeindeordnung zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Verbands-
gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann die 
Verletzung geltend machen.

Mayschoß

	■ Mitteilung des Ortsbürgermeisters
Sport- und Freizeitanlage (JUMA)
Die Ortsgemeinde Mayschoß kommt hiermit ihrer durch die Struk-
tur- und Genehmigungsdirektion NORD (SGD NORD) festgelegten 
Verpflichtung nach, die eigenen Bürger und Bürgerinnen zu infor-
mieren. Die benachbarten Dorfgemeinschaften, die die Anlage auch 
oftmals mitnutzen, werden mit einbezogen.
Hintergrund ist, dass die SGD NORD eine „Wasserrechtliche Aus-
nahmegenehmigung“ zur temporären Errichtung (bis Juli 2027) und 
zum Betrieb unserer Sport- und Freizeitanlage in Verbindung mit 
Auflagen erteilt hatte.
Diese Anlage (JUMA) dient laut SGD NORD als zeitlich befristeter 
Ersatz für die vom Hochwasser zerstörten Sport- und Freizeitmög-
lichkeiten unserer Ortsgemeinde. Festgestellt wurde von der SGD 
NORD auch, dass der bestehende Hochwasserschutz durch die An-
lage nicht beeinträchtigt wird.
Die regelmäßige und wiederholte Nichteinhaltung der Nacht-, Ruhe- 
und Nutzungszeiten kann - laut SGD NORD - zu einem Widerruf des 
Betriebes der Sport- und Freizeitanlage führen. Die SGD NORD hat 
Nutzungszeiten festgelegt und Auflagen für Lautstärkeregelungen 
für die Nutzer gemacht. Die detaillierten Einzelheiten werden hier 
nicht angeführt. Die Nutzungszeiten sind an der Freizeit- und Sport-
anlage ausgewiesen.
Zur Aufrechterhaltung und Sicherstellung des laufenden und unge-
störten Betriebes, wird gebeten, dass

• Eltern im Rahmen ihrer Erziehungsverantwortung hinsichtlich ih-
rer Kinder bei Nutzung des Platzes auf die Einhaltung der Aufla-
gen hinwirken.

• volljährige, erwachsene Nutzer selbstverantwortlich den Hinwei-
sen der Beschilderung Folge leisten.

• sich alle Platznutzer grundsätzlich so verhalten, dass ein respekt-
volles und konfliktfreies Miteinander in unserer Dorfgemeinschaft 
sichergestellt ist.

(Olaf Leidreiter)

	» Zweckverbände

	■ Sozialstation Adenau-Altenahr
Die Sozialstation Adenau-Altenahr bietet Ihnen die 
verschiedensten ambulanten Dienste aus einer 
Hand.
In der Alten- und Krankenpflege leisten wir

•	 die Grundpflege (Körperpflege, Mobilisation, Lagern u. Betten, 
Hilfe bei Ausscheidungen usw.)

•	 die Behandlungspflege aufgrund ärztlicher Anordnung (Injektio-
nen, Verbände u. Wundpflege, Stomaversorgung, Dekubitusbe-
handlung, Medikamentengabe usw.)

Wir stellen die hauswirtschaftliche Versorgung hilfebedürftiger
Menschen sicher
Der Mobile Soziale Dienst verrichtet die notwendigen täglichen 
Hausarbeiten wie z.B. die Reinigung der Wohnung, Waschen und 
Bügeln, die Essenszubereitung, das Erledigen von Einkäufen u.v.m.
Betreuung von pflegebedürftigen Menschen mit erhöhtem 
Betreuungsbedarf
Wir bieten Menschen mit demenzbedingten Fähigkeitsstörungen, 
geistiger Behinderung oder psychischer Erkrankung entlastenden 
Dienste in der häuslichen Umgebung an. Die Leistungen richten sich 
nach den Bedürfnissen der pflegebedürftigen Menschen. Dies kann 
z.B. die allgemeine Beaufsichtigung, Spaziergänge, Erinnerungsar-
beit und die Unterstützung bei sozialen Kontakten beinhalten.
Beaufsichtigung und Betreuung von hilfe- und pflegebedürfti-
gen Menschen
Wir bieten zur Entlastung der Angehörigen und bei deren Verhinde-
rung die stundenweise Betreuung und Beaufsichtigung von hilfe- 
und pflegebedürftigen Menschen an. Die Hilfen können auch am 
Wochenende und in den Abendstunden angeboten werden.
Verhinderungspflege
Bei Verhinderung der Pflegeperson können wir die Ersatzpflege 
übernehmen. Die Ersatzpflege kann stundenweise für pflegerische 
Tätigkeiten und für die hauswirtschaftliche Versorgung in Anspruch 
genommen werden.
Ansprechpartner sind:
Uwe Szymanski (Leiter der Sozialstation)
Hedwig Lobüscher (Pflegedienstleitung)
Daniela Langwald (Pflegedienstleitung)
Antje Gentgen (stv. Pflegedienstleitung)
Kirchstr. 15, 53518 Adenau, Tel.: 02691-305610, Fax 02691-305699, 
E-Mail: zweckverband-sozialstation@adenau.de, 
Internet: www.zweckverband-sozialstation.de

	■ Pflegestützpunkt
Die zentrale Anlaufstelle für ältere, kranke und 
behinderte Menschen und deren Angehörige
Oft entstehen durch Pflegebedürftigkeit, Krank-

heit, Alter oder Behinderung Fragen und Probleme, die ohne fremde 
Hilfe nicht zu lösen sind. Der Pflegestützpunkt hat die Aufgabe, hil-
fesuchende Menschen und
ihre Angehörigen qualifiziert
•	 zu beraten,
•	 Hilfen zu vermitteln,
•	 die Hilfsangebote zu koordinieren,
•	 bei Beschwerden in Zusammenarbeit mit der Verbraucherzentrale 

zu unterstützen,
•	 über alters- und behindertengerechte Wohnraumanpassung zu 

informieren.
Ziel ist die Aufrechterhaltung einer weitestgehend selbständigen Le-
bensführung in der vertrauten Umgebung. Die Beratung umfasst 
den gesamten Lebens- und Erfahrungsbereich von Seniorinnen und 
Senioren, sie ist kostenlos, vertraulich und unverbindlich und kann 
auf Wunsch auch in der häuslichen Umgebung stattfinden.
Anprechpartner:
Tanja Szymanski
Kirchstr. 15 (Teilhabezentrum); 53518 Adenau
Tel.: 02691-305612, Mobil: 0176-11305612, Fax: 02691-30588612
E-Mail: tanja.szymanski@pflegestuetzpunkte-rlp.de

http://www.zweckverband-sozialstation.de
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Tatjana Hansen
Tel: 02691-305613, Fax: 02691-305698
E-Mail: tatjana.hansen@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Gemeindeschwesterplus Adenau - Altenahr
Petra Jeandrée ist die Gemeindeschwesterplus 
der Verbandsgemeinden Adenau und Altenahr. Äl-
tere Menschen, die noch nicht pflegebedürftig 
sind, können sich mit Sorgen und Wünschen an 
die Gemeindeschwesterplus wenden. Die exami-
nierte Altenpflegerin hilft den Seniorinnen und Se-
nioren, ihre Selbständigkeit möglichst lange zu er-
halten und stellt Kontakte für ein soziales 

Miteinander her. Die Beratung ist kostenlos und individuell.
Kontakt:

Gemeindeschwesterplus Petra Jeandrée
Tel.: 02691/305-615
Mobil: 0151-74428749
E-Mail: Gemeindeschwester@adenau.de

	» Wir gratulieren

Am 25.08.2026 wird Herr Rüdiger Fahrmeyer,
Altenahr, OT Altenburg ��������������������������������������������������� 82 Jahre alt
Am 26.08.2026 wird Frau Marliese Lanzerath,
Berg, OT Häselingen, ����������������������������������������������������� 83 Jahre alt
Am 27.08.2026 wird Herr Karl Heinz Heinzkill,
Dernau, ��������������������������������������������������������������������������� 84 Jahre alt
Am 28.08.2026 wird Frau Gerti Bräutigam,
Dernau, ��������������������������������������������������������������������������� 80 Jahre alt
Am 29.08.2026 wird Herr Franz Josef Reuter,
Altenahr, �������������������������������������������������������������������������� 81 Jahre alt

	» Mitteilungen anderer Behörden

	■ Kreisverwaltung geschlossen - Betriebsausflug
Am Dienstag, 25. August 2026, findet der Betriebsausflug der Kreis-
verwaltung Ahrweiler statt. Alle Dienststellen der Verwaltung bleiben 
an diesem Tag geschlossen. Dies gilt neben dem Kreishaus und 
dem Gesundheitsamt auch für die Außenstellen der Kfz-Zulassung 
in Adenau, Niederzissen und Sinzig. Die Kreisverwaltung bittet die 
Bürgerinnen und Bürger, dies bei ihrer Terminplanung zu berück-
sichtigen. Von der Schließung ausgenommen ist die Außenstelle 
des Kreis-Bauamtes im Rathaus in Niederzissen. Diese hat regulär 
geöffnet.
Unabhängig von ihren Öffnungszeiten bietet die Kreisverwaltung 
viele ihrer Dienstleistungen auch digital an. Eine Übersicht der On-
line-Angebote findet sich unter https://kreis-ahrweiler.de/verwal-
tung/buerger-service/.

	■ Wiederaufbau Ahrtal
Gemeinsam sicher unterwegs auf dem Ahr-Radweg
Der wiederhergestellte Ahr-Radweg im Abschnitt zwischen Walporz-
heim und Laach ist seit Mitte Juni 2026 wieder für den Verkehr frei-
gegeben. Seither wird der als gemeinsamer Geh- und Radweg durch 
das Projektbüro Wiederaufbau Ahrtal des LBM Cochem-Koblenz 
wieder aufgebaute Streckenabschnitt von den Bürgern und Gästen 
der Region intensiv genutzt. Die hohe Nutzung macht deutlich, wie 
wichtig der Weg für die Menschen vor Ort und für den Tourismus ist. 
Mit der zunehmenden Nutzung steigt zugleich die Bedeutung eines 
sicheren und rücksichtsvollen Miteinanders. Denn auf dem gemein-
samen Geh- und Radweg sind unterschiedliche Verkehrsteilnehmer 
unterwegs: Radfahrer und Fußgänger, Familien mit Kindern, ältere 
Menschen sowie weitere Nutzergruppen teilen sich diese Verkehrs-
fläche. Gerade in Kurven und an Stellen, an denen der weitere Weg-
verlauf nicht vollständig einsehbar ist, können Begegnungen für alle 
Beteiligten überraschend entstehen. Unterschiedliche Geschwindig-
keiten und eingeschränkte Sichtverhältnisse erfordern daher beson-
dere Aufmerksamkeit und gegenseitige Rücksichtnahme. Radfahrer 
werden gebeten, ihre Geschwindigkeit stets den örtlichen Gegeben-
heiten und der jeweiligen Verkehrssituation anzupassen. Dies gilt ins-
besondere in Kurven und unübersichtlichen Bereichen. Beim Über-
holen sollte ausreichend Abstand zu anderen Nutzern gehalten und 
frühzeitig mit einem Klingelzeichen oder einem kurzen Hinweis auf 
den Überholvorgang aufmerksam gemacht werden.
Auch für zu Fuß Gehende gilt: aufmerksam unterwegs sein, andere Ver-
kehrsteilnehmer im Blick behalten und bei Bedarf ausreichend Platz 
lassen. Besonders Kinder und ältere Menschen können Situationen 

und Geschwindigkeiten anderer Verkehrsteilnehmer nicht immer zuver-
lässig einschätzen. Sicherheit beginnt oft mit kleinen Gesten: ein kurzer 
Hinweis, ein freundliches Zeichen oder etwas Geduld können dazu bei-
tragen, Konflikte zu vermeiden. Entscheidend ist, dass sich niemand 
auf dem gemeinsamen Weg bedrängt oder gefährdet fühlt.
Der durch die Flutkatastrophe im Sommer 2021 weitgehend zerstörte 
Ahr-Radweg soll nach Wiederaufbau ein attraktiver und sicherer Weg 
für alle sein - für den täglichen Weg, für Ausflüge und für die Freizeit. 
Das gelingt am besten, wenn alle Nutzer ihren Teil dazu beitragen.
Daher unser Appell an alle Nutzer:
Nehmen Sie Rücksicht, bleiben Sie aufmerksam und begegnen Sie 
einander mit Respekt. Gemeinsam sorgen wir dafür, dass der Ahr-
Radweg für alle sicher, entspannt und angenehm bleibt.

	■ Bürgersprechstunde Landrätin
Anmeldungen sind ab 21. August 2026 möglich
Landrätin Cornelia Weigand lädt zur Bürgersprechstunde am Don-
nerstag, 17. September 2026, ab 14 Uhr, im Kreishaus ein. In dem 
Format „Frag die Landrätin“ können Interessierte ihre individuellen 
Anliegen mit Blick auf die Zuständigkeit des Kreises vortragen und 
offene Fragen klären.
Eine vorherige Anmeldung ist notwendig und ab Freitag, 21. August 
2026, 12 Uhr, online über die Internetseite der Kreisverwaltung unter 
https://kreis-ahrweiler.de/buergersprechstunde-onlineanmeldung 
möglich. Alternativ nimmt Rinesa Sahiti, Büro Landrätin/Öffentlich-
keitsarbeit, Anmeldungen ab dem oben genannten Zeitpunkt tele-
fonisch unter 02641 / 975-464 entgegen.
Aus organisatorischen Gründen ist eine vorherige Terminvereinba-
rung zwingend erforderlich. Darüber hinaus sollte das Thema des 
Besuchs mitgeteilt werden, um Details zum Sachverhalt in Erfah-
rung zu bringen und gegebenenfalls bereits im Vorfeld Lösungs-
möglichkeiten zu prüfen.
Wichtig: Die Anmeldung selbst ist noch keine Zusage. Die endgülti-
ge Terminbestätigung erfolgt durch das Büro der Landrätin. Die 
Kreisverwaltung Ahrweiler bittet um Verständnis, dass bei großer 
Nachfrage möglicherweise nicht jeder Terminwunsch berücksichtigt 
werden kann. Weitere Termine werden rechtzeitig über die Presse 
und die Social Media-Kanäle der Kreisverwaltung sowie auf der In-
ternetseite des Kreises bekanntgegeben.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Effizienz der steuerlichen Beratung         
basiert maßgeblich auf Erfahrung.                   
 

Daher ist ihr Berater: 

Wilfried Schäfer 

Steuerberater

Wilfried Schäfer

Steuerberater

Bossardstraße 5
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Wilfried Schäfer
Steuerberater

Optimale Beratung erfordert:

Handels- und steuerrechtliche Branchenkenntnisse.

IIhhrr  WWiillffrriieedd  SScchhääffeerr

Telefon:+49 (0) 2641 - 208 13 95

info@schaefer-steuerberater.com

www.schaefer-steuerberater.com
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Kostenlose Hilfe mit Smartphone & Co.
Dienstag, 25. August, 10 Uhr, Kempenich (Alter Bahnhof)
Dienstag, 1. September, 10 Uhr, Niederzissen (Bausenberghalle)
Männerabend - Stress und Krisen gesund bewältigen
Donnerstag, 27. August, 18 Uhr, Engeln
Kurs Rauchfrei leben
Ab 27. August, 6 Termine, 18 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Ab 29. August, 3 Termine, 9.30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Ich bin stärker als mein Schweinehund - Kommunikative 
Kompetenzen
Samstag, 29. August, 10 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Mobilität und Balance
Ab 31. August, 10 Termine, 18 Uhr, Bad Breisig
Russisch für Anfänger*innen Niveau A1 Stufe 2
Ab 31. August, 12 Termine, 18 Uhr, Remagen
Aufbaukurs Gitarre
Ab 31. August, 10 Termine, 18.45 Uhr, Sinzig
Strategien und Methoden zur Vermeidung von Erschöpfung
Dienstag, 1. September, 8.30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Französisch für Fortgeschrittene
Ab 1. September, 14 Termine, 17.30 Uhr, Remagen
Deutsch als Fremdsprache für Fortgeschrittene
Ab 1. September, 12 Termine, 19.30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Französisch für Fortgeschrittene
Ab 2. September, 14 Termine, 17.30 Uhr, Remagen
Anfängerkurs Gitarre
Ab 2. September, 10 Termine, 18.45 Uhr, Sinzig
Spanisch für Anfänger*innen Niveau A1 Stufe 2
Ab 2. September, 14 Termine, 18 Uhr, Bad Breisig
Spanisch für Fortgeschrittene Niveau B1 Stufe 1
Ab 3. September, 14 Termine, 19.30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Yoga Post COVID Gruppe
Ab 4. September, 8 Termine, 18 Uhr, Online
Mit Sicherheit Ahrtal - 
zukunftsweisende Projekte des Wiederaufbaus
Freitag, 4. September, 19 Uhr, Adenau
Leichte Sprache für Profis
Ab 4. September, 10 Termine, 18 Uhr, Online
Pressemitteilungen schreiben im Beruf
Ab 5. September, 4 Termine, 9 Uhr, Online
Golf Schnupperkurs
Sonntag, 6. September, 12 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Stromkosten sparen – Kostenloser Balkon-PV-Workshop
Sonntag, 6. September, 10 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Android Tablet & Smartphone
3./4. September, jeweils 10-13 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Burgführung auf Burg Olbrück
Sonntag, 6. September, 14 Uhr, Hain
Nähen am Abend
Ab 7. September, 4 Termine, 17 Uhr, Adenau
Deutsch als Fremdsprache für Anfänger*innen
Ab 7. September, 10 Termine, 18 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Italienisch für Anfänger*innen
Ab 7. September, 10 Termine, 19.30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler

	» Vereine und Verbände

	■ Nächster BahnTreff RheinAhr  
der Ahrtalbahnfreunde e.V.

AHRTAL. Das Thema Eisenbahn bleibt in Deutschland interessant. 
Neuer Verkehrsminister, neue Besen kehren gut? Mal schauen. Auf 
jeden Fall ist Bewegung in der Eisenbahnwelt. Jetzt geht es zu-
nächst um Niedrigwasser in den Flüssen und der möglichen Verla-
gerung des Transports auf die Bahn. Was kann die Bahn, was muss 
sich bei DB InfraGO ändern? Denn so einfach mehr Güterzüge woll-
te die Bahn bisher nicht. Dies alles sind Themen, die auf dem nächs-
ten BahnTreff RheinAhr am Mittwoch, 26. August, ab 18.30 Uhr, im 
Bahnhof Bad Bodendorf besprochen werden.

	■ Kleine Kinder große Fragen
Von den gespitzten Ohren Gottes und Omas, die jetzt Sterne 
sind - Antwortversuch
PASTORALER RAUM BAD NEUENAHR-AHRWEILER. “Hand auf´s 
Herz!” so die Macher dieser ungewöhnlichen Aktion, “Manche Fra-
gen von Kindern können einen ins Grübeln bringen!” Wie klappt das 
mit dem Beten? Was bedeutet ewiges Leben? Wo wohnt Gott?
Dann ist es gut, wenn man sich mit anderen Familien austauschen 
kann und von “Profis” ein bisschen Hintergrundwissen bekommt. 

Dazu lädt ab September 2026 bis Sommer 2027 der Familienweg 
ein. Dabei lässt sich, so die Organisatoren, im besten Fall mancher 
Schatz heben, manche Antwort finden, manche Überraschung rund 
um Glauben, Kirche, Feste entdecken.
Die Veranstaltungsreihe von vier Treffen richtet sich an interessierte 
Familien, die sich in Sachen Glauben orientieren wollen. Die Nach-
mittage greifen in einem bunten Programm Glaubensthemen an-
hand der Feste im Kirchenjahr auf. Sie vermitteln spielerisch und 
abwechslungsreich Hintergründe und Impulse: mal im Rahmen ei-
ner Wanderung, mal als Rallye, mal beim Basteln... Die Veranstal-
tungen können insgesamt oder einzeln wahrgenommen werden.
Veranstalter ist der Pastorale Raum Bad Neuenahr-Ahrweiler. An-
sprechpartner sind die Gemeindereferentinnen Manuela Kremer-
Breuer und Martina Gilles und Pastoralreferent Markus Hartmann.
Weitere Informationen unter 0171 / 1827107 oder 
markus.hartmann@bistum-trier.de

	■ Neue Messdiener in St. Luzia Rech eingeführt
RECH. Der Pfarrbezirk St. Luzia Rech durfte sich am Samstag, den 8. 
August, über die Einführung von zwei neuen Messdienern freuen. Im 
Rahmen eines feierlichen Gottesdienstes wurden Christina Hanna 
und Felix Hellmich offiziell in die Gemeinschaft der Messdiener auf-
genommen. Gleichzeitig endete für zwei langjährige Messdiener ihr 
aktiver Dienst am Altar. Theresa Kastenholz und Daniel Solbach wur-
den für ihr Engagement und ihre jahrelange Treue herzlich verabschie-
det. Als Dank erhielten sie jeweils einen Gutschein für die Eisdiele 
sowie ihr persönliches Umhängekreuz als bleibende Erinnerung an 
ihre Messdienerzeit.
Die Pfarrgemeinde dankte den ausscheidenden Messdienern mit 
einem herzlichen Applaus und hieß die neuen Messdiener in ihren 
Reihen willkommen. Ihr Einsatz ist ein schönes Zeichen für eine le-
bendige und aktive Gemeinschaft in St. Luzia Rech.

Die Messdiener mit Pastor R. Görres� Foto: GWolff

	■ Kampfsportschule Fidelis
Taylor Schmitz: Vize-Weltmeister

Thomas und Taylor Schmitz
� Foto: Thomas Schmitz

AHRBRÜCK. Vom 03.-09.August 
2026 fand die WKU Weltmeister-
schaft in Berlin statt und wir plat-
zen vor Stolz! Unser Fidelisfighter 
Taylor Schmitz hat sich bei der 
Weltmeisterschaft in Berlin abso-
lut überragend geschlagen und 
den Titel des Vize-Weltmeisters 
nach Hause geholt!
Die Kämpfe bewegten sich auf 
einem unglaublich hohen sportli-
chen Niveau und waren an Inten-
sität und technischem Können 
kaum zu übertreffen. Taylor hat 
sich in einem international hoch-
karätig besetzten Teilnehmerfeld 
mit eiserner Disziplin und Herz 
bis ins Finale gekämpft. Dort traf 
er auf einen extrem starken Final-
gegner aus England, der sich als 
absolut fairer Sportler auf Augen-

höhe erwies. Am Ende ging der Sieg in einem packenden Duell 
denkbar knapp nach England, doch Taylor hat sich diesen Titel Vize-
Weltmeister mehr als verdient.
Der gesamte Event-Ablauf war dank der Übernachtung direkt vor 
Ort und der beeindruckenden Kulisse im Estrel Congress Center 
Berlin einfach perfekt. Dieser reibungslose Rahmen hat dafür ge-
sorgt, dass der Fokus voll und ganz auf dem Sport liegen konnte. 
Nach dem Turnier ist vor dem Turnier, und wir ruhen uns natürlich 
nicht aus: 2027 geht es für uns nach Mexiko zur nächsten Weltmeis-
terschaft der WKU!

mailto:markus.hartmann@bistum-trier.de
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gebrueder-duehr.de  ·  Im Seifental 11  ·  53498 Bad Breisig  ·  02633 426 98 - 0

Mike Michael Dühr
Dipl.-Ing. (FH)

BAUEN & SANIEREN

… für ein gutes B
au(ch)gefühl …

SANIERUNG,
SANIERUNG,

UMBAU UND AUSBAU,

UMBAU UND AUSBAU,

WÄRMEDÄMMUNGEN,

WÄRMEDÄMMUNGEN,

TROCKENLEGUNG,
TROCKENLEGUNG,

USW.USW.

Hörimplantat-Infotag
Gutes Verstehen bedeutet Lebensqualität. 
Wenn das Hören trotz Hörhilfe anstrengend 
wird, informieren wir Sie gemeinsam mit
Cochlear Deutschland über
moderne Lösungen wie
High-Power-Hörsysteme
und Hörimplantate.

03. September 2026
um 17.00 Uhr

Wo? tapella Hörgeräte
Niederhutstraße 70

tapella Hörgeräte in Ahrweiler
Niederhutstraße 70 · 53474 Ahrweiler
Tel.: 02641 9069648
E-Mail: ahrweiler@tapella-hoergeraete.de

Wann?

www.tapella-hoergeraete.de/ahrweiler

Bitte melden Sie sich und Ihre Begleitung bis 
zum 20. August per Telefon oder E-Mail an.
Wir freuen uns auf Sie!

Danke an alle Supporter, Trainingspartner und das gesamte Team der 
Kampfsportschule Fidelis für diesen unvergesslichen Meilenstein.

	■ Netzwerk Kinder- & Jugendtreff
Wer sich in einem Kinder- oder 
Jugendtreff engagiert, Verantwor-
tung übernimmt oder Interesse 
daran hat, künftig mitzuwirken, ist 
am Mittwoch, 16.09.2026, von 
18:00 bis 20:00 Uhr zum „Netz-
werk Kinder- & Jugendtreff“ ein-
geladen. Die Informations- und 
Vernetzungsveranstaltung findet 
im Jugendbüro Altenahr, Am 
Steinacker 28, 53505 Altenburg, 
statt.
Ziel des Treffens ist es, die Men-
schen zusammenzubringen, die 
sich in den Kinder- und Jugend-
treffs der einzelnen Ortsgemein-
den engagieren oder sich künftig 
einbringen möchten. Im Mittel-
punkt stehen das gegenseitige 

Kennenlernen und der Austausch über Erfahrungen, Ideen und be-
stehende Hürden. Gleichzeitig soll Raum für individuelle Themen, 
Fragen und Anliegen aus den einzelnen Treffs entstehen.
Unter dem Motto „Gemeinsam für unsere Kinder & Jugendlichen – 
Information. Austausch. Mitgestalten.“ soll die Veranstaltung dazu 
beitragen, die Akteurinnen und Akteure vor Ort miteinander zu ver-
netzen und den Austausch innerhalb der Verbandsgemeinde Alten-
ahr zu stärken.
Eingeladen sind alle Verantwortlichen, Engagierten und Interessier-
ten aus den Kinder- und Jugendtreffs der VG Altenahr. Dabei richtet 
sich die Veranstaltung ausdrücklich auch an Menschen, die bislang 
noch keine Verantwortung in einem Treff übernommen haben, sich 
dies aber für die Zukunft vorstellen können. Wichtig: Bei dem Termin 
handelt es sich um eine Informationsveranstaltung und nicht um ei-
nen offenen Kinder- oder Jugendtreff.
Es wird um eine Anmeldung über nupian/www.unser-ferienprogramm.
de/altenahr oder per Mail an jugendbuero@proju-altenahr.de gebeten

	■ 2. KUBI-Familientag
Neues entdecken, ausprobieren und gemeinsam erleben
Nach dem erfolgreichen ersten Familientag lädt das Jugendbüro Al-
tenahr am Sonntag, 20.09.2026, von 11 bis 16:00 Uhr zum 2. KUBI-
Familientag ein. Dieses Mal verwandelt sich die Vischeltalhalle in 
Freisheim in einen großen Erlebnisort für Kinder, Jugendliche und 
Familien. Auch bei der zweiten Auflage steht das gemeinsame Ent-
decken, Ausprobieren und Mitmachen im Mittelpunkt. Dabei gibt es 
ganz bewusst viel Neues zu erleben.
Forschen, Natur erleben, kreativ werden oder sich richtig auspow-
ern: Bei Experimenten darf neugierig ausprobiert werden, bei einer 
Waldführung geht es hinaus in die Natur und an einer weiteren Sta-
tion kann eigenes Kräuteröl hergestellt werden. Wer Lust auf Bewe-
gung und Geschicklichkeit hat, kann sich im Ninja-Parcours versu-
chen oder das Bogenschießen kennenlernen. Passend dazu gibt es 
sogar die Möglichkeit, selbst einen Bogen zu bauen.
Auch kreative Köpfe kommen auf ihre Kosten: Aus alten Kartenspielen 
entstehen Collagen, an der Nähstation kann mit Stoff und Faden ge-
arbeitet werden und beim Theater können die Teilnehmenden in andere 
Rollen schlüpfen. LEGO-Figuren und Roboter laden zum Bauen und 
Tüfteln ein. Musikalisch wird es beim Cajon-Spiel, während beim Zirkus 
Geschick und Bewegung gefragt sind. Märchen laden zum Zuhören 
und Eintauchen in andere Welten ein. Darüber hinaus gibt es eine Sta-
tion rund um die Erste Hilfe, bei der Kinder und Familien auf spieleri-
sche Weise Wichtiges für den Alltag kennenlernen können.

Das Jugendbüro Altenahr freut sich auf viele große und kleine Gäste 
– kommt vorbei, probiert Neues aus und erlebt gemeinsam einen 
bunten Tag!

mailto:jugendbuero@proju-altenahr.de
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Interessierte, die beim Start am 3. September dabei sein möchten 
oder Fragen haben, melden sich bitte bis zum 30.08.2026 bei Simo-
ne unter Telefon 01577 2675317.

	» Politische Parteien und Wählergruppen

	■ Neuer Vorstand, klare Themen

Das Vorstandsteam der SPD Frauen Ahrweiler
SPD Frauen Kreis Ahrweiler stellen sich neu auf
Die SPD-Frauen im Kreis Ahrweiler starten mit einem neu gewählten 
Vorstand und klaren politischen Schwerpunkten in die kommende 
Arbeitsperiode. Bei ihrer Mitgliederversammlung am 7. August wurde 
Susanne Müller einstimmig als Vorsitzende bestätigt. Ebenfalls ein-
stimmig wählten die Mitglieder Sandra Sebastian-Berthel zur stellver-
tretenden Vorsitzenden. Als Beisitzerinnen gehören Rebecca Bauer, 
Marion Schnitzler, Toni Velten und Sabine Glaser dem Vorstand an.
Neben den Wahlen standen Themen im Mittelpunkt, die Frauen un-
mittelbar im Alltag betreffen: Frauenarmut im Alter, die finanzielle 
Absicherung Alleinerziehender sowie der Schutz von Frauen vor Ge-
walt und die Situation der Frauenhäuser.
„Frauenpolitik beginnt für uns mitten im Alltag. Es geht um finanziel-
le Sicherheit, gute Bedingungen für Familien, echte Gleichstellung 
und verlässlichen Schutz vor Gewalt“, erklärt Susanne Müller. 
„Gleichzeitig wollen wir Frauen ermutigen, ihre Erfahrungen einzu-
bringen und Politik aktiv mitzugestalten.“
Mit dem neuen Vorstand wollen die SPD-Frauen Bewährtes fortset-
zen, neue Impulse setzen und frauenpolitische Themen im Kreis 
sichtbar machen.
Interessierte Frauen sind herzlich eingeladen, sich einzubringen. 
Kontakt: asf@spd-ahrweiler.de

	» Wirtschafts-Info

	■ Weiterbildung der Unternehmerfrauen im Handwerk
Erste Hilfe Kompetenz in FreshUp Kurs gestärkt

In Niederzissen trafen sich kürz-
lich Unternehmerfrauen im DRK-
Heim zu einem praxisorientierten 
Erste Hilfe FreshUp Kurs.

KREIS AHRWEILER. Jüngst trafen 
sich rund 15 Unternehmerfrauen 
im DRK-Heim in Niederzissen zu 
einem praxisorientierten Erste-Hil-
fe FreshUp Kurs, um die wichtigs-
ten Maßnahmen aufzufrischen 
und Handlungssicherheit für Fa-
milie, Betrieb und Freizeit zu ge-
winnen. Unter fachkundiger Anlei-
tung von Kursleiter Mike Robe 
wurden Grundlagen wiederholt, 
wie z.B. der richtigen Alarmierung, 
über stabile Seitenlage bis hin zur 
Herz-Lungen-Wiederbelebung 
(HLW) mit Einsatz von einem AED-
Gerät. Anhand von Fallbeispielen 

lernten die Unternehmerfrauen wie sie schnell und strukturiert reagie-
ren und handeln können.
Der Erste-Hilfe-FreshUp bot eine gelungene Mischung aus Theorie, 
Praxis und Erfahrungsaustausch. Die Unternehmerfrauen gingen 
mit konkreten Maßnahmenplänen und neuem Selbstvertrauen nach 
Hause — bereit, im Notfall schnell und wirkungsvoll zu helfen. Zum 
Abschluss bedankte sich Nicole Nelles von den Unternehmerfrauen 
bei Mike Robe für den informativen Abend und überreichte als Dank 
eine Spende der Unternehmerfrauen an den DRK -Ortsverband Nie-
derzissen. Der DRK- Kreisverband bietet regelmäßige Erste Hilfe 
Kurse für Betriebe wie auch Privatpersonen an!
Ein regelmäßiges Erste Hilfe Freshup kann Leben retten!

	■ Bewegungsangebot für Menschen ab 60 Jahren
HÖNNINGEN. Unter dem Motto „Bewegt spaziert – komm mit, bleib 
fit!“ startet am Donnerstag, 03.09.2026, ein neues Bewegungsangebot 
für Menschen ab 60 Jahren aus Hönningen, Liers und den umliegen-
den Orten. Der bisherige Kurs „Rund um Hünge“ wird mit neuem Na-
men und frischer Motivation fortgeführt. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer treffen sich jeweils donnerstags von 9:30 bis 10:30 Uhr am 
Maibaumplatz beziehungsweise Wanderparkplatz in Hönningen.
Bei einem unterhaltsamen Spaziergang über etwa 1,5 bis 2 Kilome-
ter werden regelmäßig kleine Bewegungspausen eingelegt. Das An-
gebot richtet sich sowohl an aktive Spaziergänger als auch an Wie-
dereinsteiger und untrainierte Personen. Auch Menschen mit 
Unterstützung von Rollatoren oder Wanderstöcken sind herzlich 
willkommen. Neben der Bewegung stehen Begegnung, Gespräche 
und gemeinsamer Austausch im Mittelpunkt.
Die Übungsleiterinnen Beate und Sallie freuen sich auf viele Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. Wer das Angebot zunächst kennenlernen 
möchte, kann gern unverbindlich und kostenlos schnuppern.
Eine Mitgliedschaft im SV Hönningen ist für die Teilnahme nicht er-
forderlich. Nichtmitglieder können nach dem Schnupperangebot 
eine Zehnerkarte zum Preis von 40 Euro erwerben und damit weiter-
hin am Bewegungsangebot teilnehmen.

Wichtige Information für unsere

LINUS WITTICH Medien KG - Wilhelmstr. 17, 53474 Bad Neuenahr-Ahrw.

Mittelahr Bote.
Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung: Montag, 9.00 Uhr
beim Verlag: Montag, 11.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Thewi Reisecenter
An den Märkten, Ahrbrück
Telefon: 02643  941330

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02641 9707-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  12
Redaktionelle Beiträge Tel.  43
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  02624 911-111
Rechnungserstellung Tel.  02624 911-211
Zustellung Tel.  02624 911-143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktionssystem
anzeigen@wittich-hoehr.de cmsweb.wittich.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartnerinnen für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Alle Infos zum Mittelahr Boten unter archiv.wittich.de/4

Leser und Inserenten

Anja Machon
Medienberaterin
Mobil 0170 4589960
a.machon@wittich-ahrweiler.de

Petra Gölden
Verkaufsinnendienst
Tel. 02641 970711
p.goelden@wittich-ahrweiler.de



Nr. 34/2026	 Mittelahr BOTE� Seite 11

Als sie 2008 von Braunschweig 
nach Ahrweiler zog, war 
schnell klar, dass diese Region 
mehr als nur ein neuer Wohn-
ort werden würde. Die beein-
druckende Landschaft, das 
historische Flair und vor allem 
die Herzlichkeit der Menschen 
ließen sie den Ort schnell ins 
Herz schließen. Heute ist sie 
mit ihrem Geschäft „Herz-
stück“ selbst ein fester Teil die-
ser Gemeinschaft.
Nach 25 Jahren im Steuerwe-
sen entschied sich Martina 

Schäfer-Moog bewusst für 
einen beruflichen Neuanfang 
und verwirklichte mit „Herz-
stück“ einen lang gehegten 
Traum. Entstanden ist ein lie-
bevoll geführtes Fachgeschäft 
in der Altstadt von Bad Neue-
nahr-Ahrweiler in der Ahrhut-
straße 33, das für persönliche 
Beratung, eine entspannte 
Atmosphäre und ein Einkaufs-
erlebnis steht, bei dem die 
Wünsche der Kundinnen und 
Kunden stets im Mittelpunkt 
stehen.

Mit Herz 
einen Traum  
verwirklicht

Auch privat sind Familie und 
Zusammenhalt prägende Wer-
te. Als Mutter einer Patchwork-
familie mit vier Kindern weiß 
sie, wie wichtig Vertrauen, Zeit 
und ein wertschätzendes Mit-
einander sind – Werte, die sich 
in der Philosophie von Herz-
stück widerspiegeln.
Exklusive Brautkleider 
lassen jedes Herz ein 
Stück höherschlagen
Im Mittelpunkt des Sortiments 
stehen exklusive Brautkleider 
für den schönsten Tag im Le-
ben. Von eleganten Fit-&-Fla-
re-Modellen über fließende A-
Linien bis hin zu romantischen 
Prinzessinnenkleidern bietet 
Herzstück eine vielfältige Aus-
wahl für unterschiedlichste 
Stilrichtungen. Das individu-
elle Mix-&-Match-Konzept er-
möglicht es zudem, den ganz 
persönlichen Brautlook zu kre-
ieren.
Festliche Abendmode 
und Kommunions- 
ausstattungen
Ergänzt wird das Angebot 
durch stilvolle Abendmode für 
zahlreiche festliche Anlässe.
Darunter Hochzeiten, Galas, 
Abschlussbälle und Konfirma-
tionen, sowie festliche Kom-
munionmode, bezaubernde 
Blumenmädchenkleider und 
elegante Fest-Mode auch für 
Jungen. Besonderes Augen-
merk liegt darauf, für jede Per-
sönlichkeit und jede Konfekti-
onsgröße das passende Outfit 
zu finden.
Mit der neuen Kollektion 2027 
präsentiert Herzstück aktuel-
le Trends ebenso wie zeitlose 
Klassiker: romantische Blü-
tenspitze, moderne Blumen-
prints, funkelnde Pailletten und 
Strass, elegante Neckholder, 
die angesagte baskische Taille 
oder schlichte, puristische De-
signs. So entsteht eine Kollek-
tion, die Individualität, Stil und 
Eleganz harmonisch vereint.
Herzstück ist weit mehr als 
ein Braut- und Festmodenge-
schäft. Es ist ein Ort, an dem 
Menschen mit viel Herz, Zeit 
und fachlicher Kompetenz 
auf dem Weg zu einem der 
schönsten Momente ihres Le-
bens begleitet werden – per-
sönlich, authentisch und mit 
einem feinen Gespür für das 
Besondere.
Ebenso setzt sie bei der Aus-
stattung des über 400 qm 
großen Showrooms mit groß-

zügigen Ankleidekabinen und 
modernster Innenausstattung 
auf technisches Know-how, 
wie beim Einsatz einer der 
neuesten Kassensoftware-
Lösungen, die derzeit auf dem 
Markt verfügbar sind.
Brautkleider für kurvige 
Frauen – auf den Schnitt 
kommt es an
Jede Frau verdient ihr Traum-
kleid für den schönsten Tag 
ihres Lebens. Deshalb hat 
Martina Schäfer-Moog beim 
Einkauf ihrer Kollektionen be-
wusst auch an die CurvyLinie 
gedacht. Große Größen wer-
den bei Herzstück in vielen 
Designs und Schnitten ange-
boten, sodass jede Braut das 
passende Kleid für ihre Figur 
finden kann.
Auch ohne klassische Model-
maße muss niemand auf sein 
Traumkleid verzichten.
Die als Curvy-Brautkleider be-
zeichneten Hochzeitskleider 
eignen sich für Frauen ab
Größe 46 und werden in zahl-
reichen Stilrichtungen angebo-
ten. Darüber hinaus sind auch 
kleinere Frauen mit ihren indi-
viduellen Wünschen bei Herz-
stück bestens aufgehoben. 
Mit einer Schneiderin vor Ort 
können sämtliche Änderungen 
und Anpassungen fachge-
recht umgesetzt werden.
Passende Accessoires für 
den perfekten Auftritt 
Abgerundet wird das Angebot 
durch sorgfältig ausgewählte 
Accessoires für Braut,
Hochzeit und Kommunion. Von 
Schleiern und Haarschmuck 
über Schmuck bis hin zu
weiteren stilvollen Ergänzun-
gen finden Kundinnen und 
Kunden alles, um ihren
festlichen Auftritt perfekt zu ge-
stalten.

Weitere Infos unter: 
www.herzstueck-ahrweiler.de 
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ERÖFFNUNG 
AM 22. AUGUST 2026

Kollektion für 
Blumenmädchen, junge Festgäste 

und Kommunionskinder 

53474 Bad Neunahr-Ahrweiler
Ahrhutstr. 33



Seite 12	 Mittelahr BOTE� Nr. 34/2026

Tobias Theobald, Pastoralreferent, Mobil: 0170 / 2298192, 
E-Mail: tobias.theobald@bistum-trier.de
Sabine Gilles, Gemeindereferentin, Mobil: 0151 / 20508748, 
E-Mail: sabine.gilles@bistum-trier.de
Büro: Marktplatz 13, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler:
Mildred Ruppert, Gemeindereferentin, Marktplatz 13, 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler,
Tel: 02641 / 34737, Mobil: 0170 / 7361514, 
E-Mail: mildred.ruppert@bistum-trier.de
Büro: Heppinger Straße 6, 53501 Grafschaft:
Sabine Dettinger, Gemeindereferentin, Heppinger Straße 6, 
53501 Grafschaft, Tel: 02641 / 913942-3, Mobil: 0151 / 14485801, 
E-Mail: sabine.dettinger@bistum-trier.de
Ursula Richter, Gemeindereferentin, Heppinger Str. 6, 
53501 Grafschaft, Tel: 02641 / 913942-2, Mobill: 0170 / 7362131, 
E-Mail: ursula.richter@bistum-trier.de
Büro: Markt 3, 53505 Altenahr:
Manuela Kremer-Breuer, Gemeindereferentin, Markt 3, 
53505 Altenahr, Tel: 02643 / 1558, Mobil: 0170 / 7362060, 
E-Mail: manuela.kremer-breuer@bistum-trier.de
Robert Görres, Kooperator mit Titel Pfarrer, Markt 3, 53505 Altenahr, 
Tel: 02643 / 1558, Mobil: 0151 / 74337166
Büro: Bachstraße 33, 53507 Dernau:
Martina Gilles, Gemeindereferentin, Markt 3, 53505, Altenahr, 
Mobil:0151 / 40054137, E-Mail: martina.gilles@bistum-trier.de
Ausschließlich telefonisch und per E-Mail erreichbar:
Dr. Arno-Lutz Henkel, Kooperator mit Titel Pfarrer, 
Tel: 02641 / 34737, E-Mail: arno-lutz.henkel@bistum-trier.de
Der Pastorale Raum Bad Neuenahr-Ahrweiler ist im Internet unter 
www.pastoraler- raum-bad-neuenahr- ahrweiler.de vertreten. 
Hier kann man sich über die aktuellen Geschehnisse im Bistum 
Trier, im Pastoralen Raum, den drei Pfarreien Sankt Andreas Ah-
reifel, Bad Neuenahr-Ahrweiler und Christkönig Grafschaft infor-
mieren. Wichtige Hinweise zu Institutionen, Veranstaltungen, 
Projekten und den verschiedenen Arbeitsbereichen, der auf der 
Ebene des Pastoralen Raums tätigen Seelsorger*innen, sowie 
Verlinkungen so anderen Homepage und zu aktuellen Themen 
stehen hier zur Verfügung. Der Blick auf die neue Homepage 
lohnt sich!

	■ Evangelische Kirchengemeinde Bad Neuenahr
Mittwoch, 19. August
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 17 Uhr: Probe Einsteiger Posaune 
(Rüdiger Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 18 Uhr: Probe Posaunenchor (Rüdi-
ger Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 20 Uhr: Probe Kantorei (Christoph 
Anselm Noll)
Donnerstag, 20. August
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 16.30 Uhr: SingenPlus für Kinder 
(Andrea Stenzel/Pfr. Kim/Pfr. Eckert)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 18 Uhr: Probe Theatergruppe (Thilo 
Mohr)
Samstag, 22. August
Bad Neuenahr, Martin-Luther-Kirche, 17 Uhr: Wandelkonzert zum 
20-jährigen Bestehen des Gospelchors der Ev. Kirchengemeinde 
(Andrea Stenzel)
Bad Neuenahr, Rosenkranzkirche, 17.45 Uhr: Wandelkonzert zum 
20-jährigen Bestehen des Gospelchors der Ev. Kirchengemeinde 
(Andrea Stenzel)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 19 Uhr: Jubiläumsfest des Gospel-
chors (Andrea Stenzel)
Sonntag, 23. August
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 11 Uhr: Familiengottesdienst, herz-
liche Einladung zum anschließenden „Mitbringbuffet“ (Pfrin. i.R. 
Martina Köster-Schneider)
Bad Neuenahr, Augustinum, 11.15 Uhr: Gottesdienst (Pfr. Johannes 
Küsel)
Dienstag, 25. August
Ahrweiler, Friedenskirche, 15 Uhr: Frauenhilfe, Gerhard Tersteegen 
– ein merkwürdiger Einsiedler (Susanne Schneider)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 20 Uhr: Probe Gospelchor (Andrea 
Stenzel)
Mittwoch, 26. August
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 17 Uhr: Probe Einsteiger Posaune 
(Rüdiger Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 18 Uhr: Probe Posaunenchor (Rüdi-
ger Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 20 Uhr: Probe Kantorei (Christoph 
Anselm Noll)
Pfr. Friedemann Bach, Hardtstr. 39b, Bad Neuenahr, 
02641 / 2079670, 01577 / 9066374
Pfr. i.R. Rüdiger Stiehl, Thurgauerstr. 2/2, Bad Neuenahr, 
0178 / 6682212, Ruefistiehl@gmx.de
Pfr. i.P. Sung Kwon Kim, Wolfgang-Müller-Str. 7, Bad Neuenahr, 
Sung_kwon.kim@ekir.de

	■ Vier Wochen früher als üblich: 
Weinlese an der Ahr ist gestartet

Weinlese im Ahrtal� Foto: Max Harrus
Frühe Blüte, Trockenheit und vielversprechende Rotweine prä-
gen den Jahrgang
AHRTAL. An der Ahr startete in diesem Jahr bereits am vergangenen 
Wochenende die Weinlese und damit die buchstäblich „heiße Pha-
se“ im Weinberg. Die außergewöhnlich frühe Entwicklung der Re-
ben, verbunden mit einem warmen Frühjahr und zunehmender Tro-
ckenheit, stellt die Winzerinnen und Winzer vor besondere 
Herausforderungen. Gleichzeitig deutet vieles auf einen qualitativ 
vielversprechenden Jahrgang hin.
„Die Reben sind bereits Ende März beziehungsweise Anfang April 
ausgetrieben und damit etwa vier Wochen früher als im langjährigen 
Mittel“, berichtet Markus Bertram vom Weingut Gebrüder Bertram. 
Auch die Blüte setzte ungewöhnlich früh ein. Während die Bedin-
gungen zunächst günstig waren und ausreichend Niederschläge für 
eine gute Entwicklung sorgten, machte sich ab Ende Juni ein zu-
nehmender Trockenstress bemerkbar. „Den Trauben fehlt Wasser 
aus dem Boden, das sie in dieser Phase normalerweise noch auf-
nehmen würden. Dadurch schwellen die Beeren weniger stark an. 
Es dürften daher extraktreiche, konzentrierte Weine entstehen, aller-
dings in kleineren Mengen“, so Bertram weiter.
Die anhaltende Hitze konfrontiert die Winzer auch im Arbeitsablauf 
mit besonderen Gegebenheiten. Da an der Ahr nahezu ausschließ-
lich von Hand gelesen wird, werden die Arbeitszeiten an die Tempe-
raturen angepasst. Ein Lesebeginn in den frühen Morgenstunden, 
bereits ab 5 Uhr, wird daher nicht unüblich sein.
Gute Aussichten für Rotweine
Für die Rotweine erwarten die Winzerinnen und Winzer einen guten 
Jahrgang. Die Trauben weisen laut Bertram eine intensive Farbaus-
prägung auf, die Schalen enthalten viele Extraktstoffe und die Most-
gewichte entwickeln sich zügig und gleichmäßig. Durch die erwarte-
te geringere Erntemenge werde die Produktion von Blanc de Noir 
aus roten Trauben jedoch schwieriger. Für die gewünschte Saftmen-
ge werden deutlich mehr Trauben benötigt. Einigen weißen Rebsor-
ten macht es die anhaltende Hitze ebenfalls schwer. Vor allem beim 
Riesling fehlen die sonst typischen kühlen Nächte, wodurch sich die 
Säure weniger stark ausprägen kann.
Carolin Groß, Referentin des Ahrwein e. V., sagte: „Für die Weingüter 
heißt es nun, den optimalen Lesezeitpunkt für die jeweiligen Reb-
sorten abzupassen, um dann im Keller aus einem von Wärme und 
Trockenheit geprägten Jahrgang das bestmögliche Ergebnis her-
ausholen zu können. Man darf also gespannt sein.“ Zu erwarten sei-
en die ersten 2026er Weine im Januar/Februar 2027, die Spätbur-
gunder ab Herbst 2027.
[Pressemeldung Ahrtal und Bad Neuenahr-Ahrweiler Marketing GmbH]

	» Kirchliche Nachrichten

	■ Pastoraler Raum Bad Neuenahr-Ahrweiler
Büro des Pastoralen Raumes:
Weststr. 2, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Tel: 02641 / 91278-0
Verwaltungskraft: Sabine Kappen, sabine.kappen@bistum-trier.de
Bürozeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 14–17 Uhr, Freitag, 9–12 Uhr; 
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 14-17 Uhr
Leitungsteam:
Peter Strauch, Dekan im Leitungsteam, Tel: 02641 / 91278-7,
Mobil: 0151 / 20072688, E-Mail: peter.strauch@bistum-trier.de
Andrea Kien-Groß, Mitglied im Leitungsteam, Tel: 02641 / 91278-8,
Mobil: 0160 / 92696738, E-Mail: andrea.kien-gross@bistum-trier.de
Bernd Wienczierz, Mitglied im Leitungsteam, Tel: 02641 / 91278-9,
Mobil: 0151 / 44586569, E-Mail: bernd.wienczierz@bistum-trier.de
Leitender Kantor:
Thomas Schnorr, E-Mail: thomas.schnorr@bistum-trier.de
Seelsorgerinnen und Seelsorger:
Elisabeth Hauröder, Pastoralreferentin, Mobil: 0151 / 20509861, 
E-Mail: elisabeth.hauroeder@bistum-trier.de
Markus Hartmann, Pastoralreferent, Mobil: 0171 / 1827107, 
E-Mail: markus.hartmann@bistum-trier.de

mailto:martina.gilles@bistum-trier.de
mailto:sabine.kappen@bistum-trier.de
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Pfr. Jörg Eckert, 0160 / 6106820, joerg.eckert@ekir.de
Prädikantin Jana Seifert, 0172 / 6587393, jana.seifert.1@ekir.de

	■ Pfarrei St. Andreas Ahreifel
Dienstag, 18. August
Dernau, 18.30 Uhr: Heilige Messe
Mittwoch, 19. August
Krälingen, 18 Uhr: Heilige Messe
Donnerstag, 20. August
Altenahr, 9 Uhr: Heilige Messe
Freitag, 21. August
Kreuzberg, 18 Uhr: Heilige Messe
Samstag, 22. August
Hönningen, 18.30 Uhr: Heilige Messe
Sonntag, 23. August
Altenahr, 9.30 Uhr: Heilige Messe
Dernau, 11 Uhr: Heilige Messe
Kesseling, am neuen Feuerwehrgebäude, 11 Uhr: Heilige Messe mit 
Einsegnung des neuen Feuerwehrgebäudes
Kirchsahr, 9.30 Uhr: Heilige Messe
Montag, 24. August
Liers, 18 Uhr: Heilige Messe
Dienstag, 25. August
Altenburg, Seniorenheim 
Ahrschleife, 10.30 Uhr:  Wort-Gottes-Feier
Dernau, 18.30 Uhr: Heilige Messe
Pützfeld, 15.15 Uhr: Pilgermesse

Und immer bleibt ein Teil von dir in meinem Schweigen wohnen.
Denn was wir lieben, geht nicht verloren, solange es in uns weiterlebt.

Siegfried von Vegesack

Plötzlich und unerwartet verstarb mein
lieber Ehemann, Sohn, Bruder, Vetter,

unser Onkel und Schwager

Karl-Heinz „Kalle“  
Leufen

* 14.02.1964              † 30.04.2026

Du bleibst für immer in unseren Herzen.

Deine Annette
Deine Mama Gudrun
Deine Schwester Beate

im Namen der gesamten Familie

44787 Bochum, Südring 26

Findlinge & Felsen • Basaltstelen • Gartenbrunnen • Graffiti-Entfernungen

ca. 500 Grabmale auf Lager • Urnengräber • Einzelgräber • Doppelgräber • uvm.

w
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e

53474 Bad Neuenahr • Heerstr. 35

Tel. (0 26 41) 9 11 44 88

steinmetz.rheinbach@gmail.com

53359 Rheinbach • Ölmühlenweg 11–13

Tel. (0 22 26) 69 71

info@steinmetz-rheinbach.de

Muster-Ausstellungen

53489 Sinzig • Koisdorfer Str.
53332 Bornheim-Kardorf • Pappelstr.

GRABMAL-GROSSAUSSTELLUNG

65

Maria Prämaßing 
geb. Spitzley 

*20.04.1933  †12.08.2026 

Du hast gesorgt, du hast geschafft, bis die Krankheit nahm die Kraft. 
Dich zu verlieren war sehr schwer, dich zu vermissen noch viel mehr. 

Schmerzlich war‘s vor dir zu stehen, dem Leiden hilflos zuzusehen. 
Nun ruhe aus in Gottes Hand, ruhe‘ in Frieden und hab‘ Dank. 

Du wirst in meinem Herzen leben, denn du allein warst unser Leben. 

Wir werden dich nie vergessen 
Andreas 

Bianca und Familie 
Christel und Peter 

Sandra  
Ulla und Hermann 

sowie alle Angehörigen 

Traueradresse: 53518 Adenau, In der Dell 7 
Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Adenau statt. 
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Individuelle Bestattungen 
& Bestattungsvorsorge im 

Ahrtal, in Remagen & Bonn

0 26 42 – 90 57 910
www.bestattungen-kraetz.de

Waldemar Kaspers
  6. Dezember 1954

† 8. August 2026
*

Traueranschrift: Trauerhaus Kaspers
c/o Bestattungshaus Lethert, Nußheckenweg 1, 53902 Bad Münstereifel-Esch

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Samstag, den 22.8.2026, 
um 11.00 Uhr in der St. Gertrud Pfarrkirche zu Schuld statt. 

Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir höflichst abzusehen.
Im Sinne von Waldemar, darf gerne auf Trauerkleidung verzichtet werden.

Wir lassen dich los, aber niemals aus 
unserem Herzen.

In unendlicher Liebe und Dankbarkeit

Deine Rita
Tanja u. Georg mit Lennard u. Lena

Rebecca u. Mike mit Jakob u. Jonathan
Heike u. Fabian mit Leon

Geschwister mit Familie 
und alle Anverwandten

Du hinterlässt eine Lücke, die niemand schließen kann.
Aber in unseren Herzen wirst du weiterleben - in unseren Erinnerungen, 
in unseren Kindern und in allem, was uns für immer mit dir verbindet.

Roland Hein & Ulrike Westphal                       
mit ihren Familien

† 30. Juni 2026

Was man tief                           
in seinem Herzen besitzt,
kann man durch den Tod                 

nicht verlieren.
Herzlichen Dank,

sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlen,              
uns ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise                   

zum Ausdruck brachten und gemeinsam                       
mit uns von ihr Abschied nahmen. 

Bad Neuenahr-Ahrweiler, im August 2026

Bestattungshaus Palm-Hoppe, Bad Neuenahr-Ahrweiler

geb. Hoof

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,            
aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe,                 

Freundschaft und Achtung ihr entgegengebracht wurde.

Johann Wolfgang von Goethe

Irmtrud Hein

Gerhard Hein                      
† 11. Juli 2021
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Als Gott sah, dass der Weg zu lang,

der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,

legte er den Arm um ihn und sprach: „Komm heim.“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

von meinem lieben Mann, unserem guten Vater, 

Schwiegervater, Opa, Uropa,

Bruder, Schwager und Onkel

* 30. Januar 1940   † 5. August 2026

Ein Teil von uns ist mit dir gegangen, 

aber deine Liebe und Fürsorge 

werden für immer in

unserer Familie weiterleben.

Kondolenzanschrift: Trauerfall Peter Bings c/o

Rossi Bestattungen • Rheinbacher Straße 52 • 53505 Berg

Die hl. Messe wird gehalten am Samstag, dem 29. August 2026, um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche

St. Kunibert in Hönningen. Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in Hönningen.

Von Kranz- und Blumenspenden sowie von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir abzusehen.

Das Totengebet für unseren lieben Verstorbenen ist am

Vorabend um 18.00 Uhr ebenfalls in der Pfarrkirche.
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Bestattungshaus Knieps

Das Sterbeamt wird am Donnerstag, dem 3. September 2026, um 14.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Laurentius in Ahrweiler gehalten.

Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Ahrtofriedhof.

Manchmal bist Du in unseren Träumen,
oft in unseren Gedanken

und immer in unseren Herzen.

Willi Striebel
* 23. Februar 1946   † 5. August 2026

Wer ihn gekannt hat, weiß,
was wir verloren haben.

Er fehlt.

In Liebe und Dankbarkeit
Rosemarie
Familie und Freunde

Von Beileidsbekundungen am Grab sowie Blumenschmuck bitten wir abzusehen.

Trauerhaus Striebel
c/o Bestattungshaus Knieps, Altenbaustraße 18, 53474 Ahrweiler

Bestattungshaus Knieps

Ganz weit draußen, am Ende des Regenbogens,
werden wir uns wiedersehen!

Ein wunderbarer Mensch ist von uns gegangen.
Wir vermissen Dein Lachen, Deine Fröhlichkeit und Deinen Humor.

Du fehlst uns sehr. 

Inge Kaspers
geb. Adam

* 2. Mai 1949   † 10. August 2026

Danke für die schöne Zeit mit Dir. 
Dein Walter

Gabi mit Familie

53506 Ahrbrück, Kesselinger Straße 53

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.
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Horst Paul
* 26. Mai 1938   † 26. Juni 2026

Stefanie und Dietmar Lanzerath                
Ulrich Paul und Andrea Henrichs 

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihm im Leben 

Verbundenheit, Zuwendung & Freundschaft 
schenkten und ihn im Tode durch                   

vielfältige Zeichen der Anteilnahme ehrten.

Ein ganz besonderer Dank gilt den vielen             
guten Geistern um ihn herum. Sie haben             

mit dazu beigetragen, dass unser Vater und 
Schwiegervater bis zuletzt in seinem                
geliebten Zuhause bleiben konnte. 

Bad Neuenahr-Ahrweiler, im August 2026

Bestattungshaus Palm-Hoppe, Bad Neuenahr-Ahweiler

Annemie Schmickler
* 20. August 1935   † 14. Juli 2026

Bestattungshaus Palm-Hoppe, Bad Neuenahr-Ahrweiler

geb. Möhren

Im Namen der Familie
Heinz Schmickler

Bad Neuenahr-Ahrweiler, im August 2026 

Statt Karten
Meine Heimat

In allem, was uns erreicht hat, Worte, Gesten, Nähe, 
lag Trost und hat uns sehr berührt.

Es hat uns gezeigt, Wärme bleibt, auch wenn ein geliebter Mensch geht.  
Und das bedeutet mehr, als wir je sagen können.

Wir sagen einfach nur DANKE!

Danke
Für die Anteilnahme und die trostreichen

Worte anlässlich des Todes unseres
Ehemannes und Angehörigen 

sagen wir herzlichen Dank.
Im Namen aller Angehörigen

Hönningen, im August 2026
Enikö Kesztyüs

Rai ner LinkRainer Link

www.bestattungen-palm-hoppe.de
office@bestattungen-palm-hoppe.de

INITIATOR UND IDEENGEBER DER WEINBERGSBESTATTUNG

Jederzeit für Sie erreichbar unter 0171 85 34 705
Bestattung unter Weinreben

Friedwaldbestattung • Erd-, Feuer-, Seebestattung
Diamantenbestattung • Anonyme Bestattung

Bestattungsvorsorge

Ahrweiler
Niederhutstraße 15
02641 3 42 72

Bad Neuenahr  
Sebastianstraße 135 

Hemmessen
Breslauer Straße 24

02641 91 88 971

Bestattungsvorsorge • Bestattung unter Weinreben
Friedwaldbestattung • Erd-, Feuer-, Seebestattung

Diamantenbestattung • Anonyme Bestattung
NEU: Alle Bestattungsarten nach neuem Bestattungsgesetz.
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„Deine Hände haben geschaffen, dein Herz hat geliebt, deine Fürsorge hat uns getragen. 
Nun ruhen deine fleißigen Hände - doch deine Liebe bleibt bei uns.“ 

Franz-Josef Schmitt 
„Jupp“ 

*01.02.1941    †08.08.2026 

Liesel 
Nicole und Jörg 

Gregor und Dörte  
mit Elly und Jakob 

sowie alle Angehörigen 

In Liebe nehmen wir Abschied von meinem wundervollen Mann,  
unserem guten Vater, Schwiegervater und Opa 

Traueradresse: 53520 Insul, Finkenweg 6 
Das Sterbeamt halten wir am Freitag, dem 21. August 2026, um 14.30 Uhr 

in der Pfarrkirche in Schuld, anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in Insul. 
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflich abzusehen. 

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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sind wir für Sie da.

Auch in der Zeit der Trauer
 Anzeige online buchen 

und gestalten:  
anzeigen.wittich.de

 per E-Mail: 
anzeigen@wittich-ahrweiler.de

 per Telefon: 02641 9707-12

 per Telefax: 02641 9707-27

 wenden Sie sich direkt an Ihre Annahmestelle oder 
Ihr Bestattungsunternehmen

Fordern Sie unseren kostenlosen Musterkatalog an.

Wir gehen wie wir kamen, mit nichts als uns allein.  Die Welt – das sind nur Namen –  Ein Wunder bleibt das Sein.� Unbekannt
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- Anzeige -

...mit dem Blick auf Morgen!

Nachwuchsförderung 
mit dem Blick auf Morgen!

 ■ Ahrweiler BC und INTERSPORT Krumholz  
setzen Partnerschaft fort

BAD NEUENAHR-AHRWEI-
LER / MÜLHEIM-KÄRLICH. Der 
Ahrweiler BC setzt auch in Zu-
kunft auf Kontinuität und starke 
regionale Partnerschaften: Die 
Zusammenarbeit mit INTER-
SPORT Krumholz wurde ver-
längert. Für den Ahrweiler BC 
ist die Fortsetzung der Partner-
schaft ein bedeutendes Signal. 
Nach dem erfolgreichen Auf-
stieg der ersten Mannschaft in 
der vergangenen Saison wollen 
die Verantwortlichen den einge-
schlagenen Weg konsequent 
fortsetzen.

Die Partnerschaft geht dabei 
über die reine Unterstützung 
der Mannschaften hinaus. Sie 
steht für regionale Verantwor-
tung, nachhaltige Förderung 
des Sports und die Unterstüt-
zung junger Menschen. Ein ak-
tuelles Beispiel dafür ist Ebrima 
Demba, Spieler der ersten 
Mannschaft des Ahrweiler BC, 
der bei INTERSPORT Krum-
holz eine Ausbildung absolviert. 
Der Verein wertet dies als be-
sonders positives Zeichen da-
für, dass die Kooperation nicht 
nur sportliche, sondern auch 

berufliche Perspektiven eröff-
net.
Die Verantwortlichen beider 
Seiten sind überzeugt: Die Ver-
bindung aus sportlichem Ehr-
geiz, regionaler Identität und 
gegenseitigem Vertrauen bleibt 
ein wichtiger Baustein für die 
weitere Entwicklung des Ahr-
weiler BC.

 ■ Saisonauftakt der F2
Zwei Mannschaften, ein Festival, ein neues Format

ADENAU. Am Samstag, 15. Au-
gust, war die F2 des Ahrwei-
lerBC beim Kinderfestival in 
Adenau zu Gast – und zwar 
gleich mit zwei Mannschaften. 
Zwei Teams heißt: doppelt so 
viele Kinder, die spielen dürfen 
statt zuzuschauen. Genau dar-
um geht es in diesem Alter.
Die Gastgeber hatten ganze Ar-

beit geleistet. Ein Kinderfestival 
lebt von der Organisation im 
Hintergrund – Felder markieren, 
Zeiten takten, Kinder zusam-
menhalten, und das alles gleich-
zeitig. In Adenau lief es rund, 
und das darf man ruhig einmal 
sagen: Danke an die JSG Hoch-
eifel 23 für einen richtig gut ge-
machten Vormittag.

Sportlich war es für alle Beteilig-
ten eine Premiere. Erstmals wur-
de hybrid gespielt – also in zwei 
Spielformen parallel: 3 gegen 3 
auf dem einen Feld, 3+1 gegen 
3+1 auf dem anderen. Für alle, 
die den Kinderfußball noch aus 
den Zeiten großer Felder und El-
ferkader kennen: Genau darum 
geht es bei dieser Reform. Klei-

ne Teams, kleine Felder, mehr 
Ballkontakte, mehr Tore, mehr 
Situationen, in denen ein Kind 
selbst entscheiden muss. Statt 
zwanzig Minuten am Flügel auf 
einen Pass zu warten, ist man 
ständig im Spiel.
Man merkt den Unterschied so-
fort. In der Variante 3 gegen 3 
gibt es kein Verstecken – jedes 
Kind hat den Ball, jedes Kind 
muss verteidigen. Die Form 3+1 
gegen 3+1 bringt dann behut-
sam erste Elemente der Zukunft 
dazu, ohne dass es sich nach 
Taktik anfühlt. Für die Kinder ist 
beides schlicht: viel Fußball an 
einem Vormittag.
Wer zugesehen hat, weiß, war-
um sich der Aufwand lohnt. Er-
gebnisse werden hier nicht no-
tiert, Tabellen gibt es keine – und 
trotzdem, oder gerade deshalb, 
wurde gejubelt, getröstet, weiter-
gemacht. Am Ende zählte, wer 
alles mitgespielt hat. Und das 
waren an diesem Samstag 
ziemlich viele.
Ein guter Auftakt. Weiter geht‘s – 
die nächsten Festivals stehen 
schon im Kalender.
zusammen.immer.abc.

Die F Junioren in Adenau - ein Kinderfestival so oder so. Foto: Michael Lorca

Partner der Region - Intersport 
Krumholz und AhrweilerBC ge-
hen den Weg weiter gemein-
sam.  Foto: Sarah Preußner
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 ■ U23 des Ahrweiler BC feiert ersten Saisonsieg
Ahrweiler BC U23 – BSC Güls 4:2 (1:0)

BAD NEUENAHR-AHRWEILER. 
Vor knapp 100 Zuschauern hat 
die U23 des Ahrweiler BC am 
Wochenende ihren ersten Sai-
sonsieg eingefahren. Gegen den 
BSC Güls zeigte die Mannschaft 
von Beginn an ein deutlich fokus-
sierteres und kompakteres Auf-
treten als noch in der Vorwoche 
und belohnte sich am Ende mit 
einem verdienten 4:2-Erfolg.

Bereits in der Anfangsphase war 
zu erkennen, dass die Gastgeber 
die Schwerpunkte der vergange-
nen Trainingswoche gut ange-
nommen hatten. Die Defensive 
stand kompakt, ließ nur wenige 
Aktionen im eigenen Strafraum 
zu und gleichzeitig erspielte sich 
der ABC mehrere gute Möglich-
keiten, ohne sich dabei zunächst 
eine hochkarätige Torchance zu 
erarbeiten. Bis zur Führung dau-
erte es allerdings bis zur 41. Mi-
nute: Nach einem schnellen Kon-
ter setzte sich Aron Seck stark 
durch. Ausgehend von der Mittel-
linie trieb er den Ball nach vorne 
und schob ihn von der linken Sei-
te sehenswert ins lange Eck zur 
1:0-Führung.
Kurz vor der Pause hätte der 
ABC beinahe noch nachgelegt. 
Marc Pelzer fasste sich ein Herz 
und setzte einen sehenswerten 
Schuss an die Latte. So ging es 
mit einer knappen, aber verdien-
ten 1:0-Führung in die Halbzeit-
pause.
Nach dem Seitenwechsel er-
wischte der ABC einen perfekten 
Start. In der 49. Minute erhöhte 
Yannik Jarzombek auf 2:0. Vor-
ausgegangen war eine starke 

Vorarbeit von Mika Eisenzapf, 
der den Treffer mit der Hacke ein-
leitete.
Nur sieben Minuten später durfte 
erneut gejubelt werden: Nach ei-
nem Handspiel im Strafraum ver-
wandelte Aron Seck den fälligen 
Handelfmeter in der 56. Minute 
sicher zum 3:0. Kurz darauf bot 
sich sogar die große Chance, 
das Spiel endgültig zu entschei-
den. In der 59. Minute konnte der 
ABC einen weiteren Elfmeter je-
doch nicht im Tor unterbringen.
Diese vergebene Möglichkeit 
sollte sich zunächst rächen. Zwi-
schen der 60. und 70. Minute 
verlor die U23 kurzzeitig die Kon-
zentration und brachte den BSC 
Güls dadurch zurück ins Spiel. 
Die Gäste nutzten die Unacht-
samkeiten konsequent und ver-
kürzten durch zwei Treffer in der 
63. und 67. Minute auf 3:2.
Die Antwort des ABC ließ jedoch 
nicht lange auf sich warten. In 
der 71. Minute stellte Aron Seck 
mit seinem dritten Treffer des Ta-
ges den alten Abstand wieder 
her. Erneut war es eine starke in-
dividuelle Aktion, mit der der An-
greifer die Gülser Defensive 
überwinden konnte und zum 4:2 

einschob. In der Schlussphase 
konzentrierte sich die U23 wie-
der konsequent auf die Defensiv-
arbeit und das gemeinsame Ar-
beiten gegen den Ball. Die 
Mannschaft ließ nichts mehr an-
brennen und brachte den ver-
dienten Sieg souverän über die 
Zeit.
Auch der Trainer zeigte sich nach 
dem Spiel zufrieden mit der Leis-
tung seiner Mannschaft:
„Meine Jungs haben die Schwer-
punkte der letzten Trainingswo-
che sehr gut angenommen und 
diese überwiegend im Spiel sehr 
gut umgesetzt. Ich bin zufrieden 
und kann meinen Jungs zu den 
ersten absolut verdienten drei 
Punkten gratulieren. Jetzt heißt 
es, dranzubleiben und weiter 
ehrgeizig zu arbeiten.“
Mit dem 4:2 gegen den BSC 
Güls belohnte sich die U23 des 
Ahrweiler BC damit nicht nur mit 
den ersten drei Punkten, son-
dern auch für eine insgesamt 
deutlich fokussiertere und kom-
paktere Mannschaftsleistung. An 
diese Leistung gilt es nun anzu-
knüpfen und den eingeschlage-
nen Weg konsequent weiterzu-
gehen.

Bei Sukic ist Schluss - ein ums 
andere Mal brachte unser B-Ju-
gendtrainer die Angreifer aus 
Güls aus dem Tritt. 
 Foto: JBMedia

 ■ Das Wochenende der Jugend in der Übersicht
Zwei Siege in den Pokalrunden
REGION. Wenn ein Wochenende 
so vollgepackt ist wie dieses, 
lohnt sich der Blick auf das große 
Ganze. Von den F-Junioren beim 
Kinderfestival in Adenau bis zur 
A-Jugend in Bonn war praktisch 
die gesamte Jugendabteilung im 
Einsatz – dazu zwei Pokalspiele, 
ein Turnier und eine Handvoll 
Tests. Und unterm Strich fällt die 
Bilanz gut aus, vor allem dort, wo 
es ums Weiterkommen ging.
Der Pokal zuerst. Die D2 fuhr 
am Samstagmittag zum TuS 
Hausen nach Mayen und ge-
wann die erste Runde des IKK-

Südwest-Rheinlandpokals mit 
2:0. Anpfiff um 12:00 Uhr, Hybrid-
rasen, Hochsommer – also eine 
Hitzeschlacht der Sorte, bei der 
nach zwanzig Minuten die Beine 
schwer werden. Genau deshalb 
ist dieser Sieg mehr wert als die 
zwei Tore: Zur Pause führte das 
Team 1:0, nach dem Wechsel 
machte der zweite Treffer den 
Deckel drauf, und reingehauen 
haben sich alle bis zur letzten Mi-
nute. Im Pokal zählt am Ende nur, 
wer weiterkommt – und wer so 
auftritt, kommt eben weiter.
Einen Tag später zog die C2 

nach. Ihr Erstrundenspiel bei der 
JSG Elztal Maifeld war auf Sonn-
tag nach Mertloch verlegt wor-
den, was für alle Beteiligten Um-
planung bedeutete – und wurde 
trotzdem mit 3:2 gewonnen. Ein 
enges Ding, wie es im Pokal oft 
läuft, mit dem besseren Ende für 
den ABC. Zwei Mannschaften, 
zwei Auswärtsspiele, zwei Run-
den weiter. Das Pokalspiel der B2 
in Adenau fiel dagegen aus und 
wird nachgeholt.
Bei den Tests gab es Licht und 
Schatten – wobei die Ergebnisse 
in dieser Phase ohnehin die klei-

nere Rolle spielen. Die D1 ge-
wann 3:1 gegen den VfL Oberbi-
eber, die D3 setzte sich 3:2 ge-
gen die JSG Mittelahr Dernau 
durch, die B1 holte bei Rot-Weiss 
Koblenz II ein 3:3. Die A-Jugend 
musste bei Fortuna Bonn ein 1:6 
hinnehmen, die C1 unterlag dem 
SSV Bornheim mit 3:8 – gegen 
eine U17 allerdings, also einen 
kompletten Jahrgang älter. Sol-
che Gegner sucht man sich in 
der Vorbereitung bewusst aus, 
weil man in einem einzigen Spiel 
mehr lernt als in drei Trainings-
einheiten. Weh tut es trotzdem 
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kurz. Der Leistungsvergleich in 
Bad Honnef rundete das Wo-
chenende ab. Die D-Jugend ab-
solvierte beim Vereinsturnier des 
FV Bad Honnef fünf Partien am 
Stück – gegen die Gastgeber, 
den Heiligenhauser SV, die SpFr 
Eisbachtal, Rot-Weiss Koblenz 
und die Spvgg. EGC Wirges. Ein 
Teilnehmerfeld, das es in sich hat: 
Da stehen mit Eisbachtal und 
Wirges gleich zwei Adressen auf 
dem Zettel, die im Rheinland seit 
Jahren für gute Nachwuchsarbeit 
stehen. Weder der Ahrweiler BC 
noch Wirges konnten sich im 

hochintensiven Duell durchsetzen 
– 0:0. Gegen Eisbachtal setzte es 
ein 0:2 – für die Analyse solcher 
Duelle fährt man zu so einem 
Leistungsvergleich. Fünf Spiele 
an einem Vormittag gegen Geg-
ner dieser Kragenweite zeigen in 
wenigen Stunden, wo man wirk-
lich steht, wer nach der dritten 
Partie noch Körner hat und woran 
in den nächsten Wochen gearbei-
tet werden muss. Erkenntnisge-
winn schlägt Ergebnis, jedenfalls 
im August.
Und jetzt? Jetzt ist die Vorberei-
tung durch. Ab dem 22. August 

wird gezählt: Ligastart auf allen 
Ebenen, von der Rheinlandliga 
bis zur Kreisklasse, an einem ein-
zigen Samstag von 10:45 Uhr bis 
in den Abend. Über Zuschauer 
freuen sich alle Mannschaften – 
kommt im Apollinarisstadion vor-
bei.
zusammen.immer.abc.

wwwwww..mmiikkaa--bbaauu..ddee  

 

 
 

 

Ahrweilers Finn Mädel freut sich 
über ein sehenswertes Tor beim 
Leistungsvergleich gegen RW 
Koblenz Foto: Thomas Lorenz

 ■ Ahrweiler BC unterliegt Emmelshausen-Karbach knapp
Nach starkem Auftritt ein 2:3

BAD NEUENAHR-AHRWEILER. 
Ahrweiler BC zeigt Leidenschaft, 
Mentalität und spielerische Ent-
wicklung, bleibt für starken Auftritt 
noch unbelohnt. Vor 512 Zuschau-
ern im heimischen Apollinarissta-
dion zeigte der Ahrweiler BC ge-
gen den FC Emmelshausen-Kar-
bach eine engagierte und taktisch 
disziplinierte Vorstellung. Der Auf-
steiger überzeugte mit Leiden-
schaft, Mentalität und spieleri-
schen Fortschritten, konnte sich 
für seinen hohen Einsatz und die 
starke Mannschaftsleistung am 

Ende jedoch nicht mit Punkten 
belohnen und musste sich mit 2:3 
geschlagen geben.
Der Ahrweiler BC begegnete dem 
Gegner von Beginn an mit einer 
veränderten taktischen Ausrich-
tung. Gegen den Ball formierte 
sich die Mannschaft mit einer 
Dreier- respektive Fünferkette. Die 
im Training einstudierte Variante 
funktionierte insbesondere in der 
ersten Halbzeit gut: Der ABC 
stand kompakt, verschob diszipli-
niert und ließ dem Gegner nur 
wenig Raum für sein Offensiv-

spiel. Mit Almir Porca, der dem 
Kader zur Verfügung stand, hatte 
der ABC zudem eine zusätzliche 
Option für die Offensive. Als zent-
raler Stürmer erwies er sich als 
wichtige Anspielstation, behaupte-
te Bälle auch unter Gegnerdruck 
und verteilte sie gezielt auf die 
nachrückenden Offensivkräfte. 
Gleichzeitig schuf er Räume für 
das eigene Angriffsspiel und sorg-
te immer wieder selbst für gefähr-
liche Torchancen.
Trotz einer überzeugenden ersten 
Halbzeit ging der Ahrweiler BC mit 
einem 0:1-Rückstand in die Halb-
zeitpause. Mit dem Wiederanpfiff 
verschärfte sich die Partie. Em-
melshausen-Karbach erhöhte zu-
nächst auf 0:2, doch Ahrweiler be-
wies erneut seine Widerstandsfä-
higkeit und blieb offensiv aktiv. Die 
Gastgeber suchten weiter spieleri-
sche Lösungen, erhöhten zuneh-
mend den Druck und kamen 
durch Bruno Soares schließlich 
zum Anschlusstreffer zum 1:2.
Ahrweiler war dem Ausgleich 
spürbar nah, doch Emmelshau-
sen-Karbach nutzte eine weitere 
Gelegenheit konsequent zur er-
neuten Zwei-Tore-Führung. Der 
ABC antwortete mit ungebroche-
ner Moral und verstärkte noch ein-
mal seine Offensivbemühungen. 
Younes Khabbach verkürzte in 
der Schlussphase auf 2:3 und 

sorgte damit für eine spannende 
Schlussphase. Ahrweiler drängte 
anschließend mit großer Ent-
schlossenheit auf den Ausgleich, 
doch der dritte Treffer wollte trotz 
einer leidenschaftlichen Schluss-
offensive nicht mehr fallen.
Trainer lobt Mentalität und takti-
sche Entwicklung
„Es ist extrem bitter, dass wir uns 
für diese starke Mannschaftsleis-
tung nicht belohnt haben. Leiden-
schaft, Mentalität und auch unser 
spielerischer Auftritt haben abso-
lut gestimmt. Am Ende hat heute 
nicht die bessere, sondern die 
glücklichere Mannschaft gewon-
nen. Im eigenen Strafraum müs-
sen wir unser Zweikampfverhalten 
noch konsequenter und cleverer 
gestalten, denn dort fallen die Ge-
gentore derzeit zu einfach. Wenn 
wir diese Punkte weiter optimieren 
und unsere Entwicklung fortset-
zen, werden wir uns in den kom-
menden Wochen auch für diesen 
Aufwand mit Punkten belohnen.“
Die Partie gegen Emmelshausen-
Karbach lieferte trotz der Nieder-
lage ein positives Signal. Nun gilt 
es, die spielerischen Fortschritte 
zu bestätigen und in den entschei-
denden Situationen noch konse-
quenter zu agieren. Die nächste 
Gelegenheit dazu bietet sich am 
Sonntag, 23. August, um 15 Uhr 
beim TSV 1881 Gau-Odernheim.

Mehrkampf im gegnerischen 16er - Immer wieder Porca, Soares und 
der nimmermüde Demba Foto: Thomas Lorenz
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	» Aus dem Kreis

	■ Vortrag zum Bestattungsgesetz
Forum Lantershofen hat Verbandspräsidenten zu Gast
LANTERSHOFEN. TW. Das neue rheinland-pfälzische Bestat-
tungsgesetz wird derzeit allerorten diskutiert, gelobt und auch 
kritisiert. Nun greift das Forum Lantershofen dieses Thema aus. 
Am Freitag, 28. August, referiert der Vorsitzende des rheinland-
pfälzischen Bestatterverbandes, Patrick Merscher aus Idar-
Oberstein, zu diesem Thema. Die Veranstaltung im Winzerverein 
Lantershofen (Winzerstraße 16) beginnt um 19:30 Uhr, Einlass ist 
eine halbe Stunde zuvor. Die Veranstaltung ist für jedermann zu-
gänglich, der Eintritt ist frei.
Unter dem Titel „Letzte Ruhe“ erläutert der Referent die wichtigs-
ten gesetzlichen Neuerungen, ihre Bedeutung für Angehörige 
sowie die Auswirkungen auf Bestattungsformen und Vorsorge-
möglichkeiten. Im Anschluss besteht Gelegenheit, Fragen zu 
stellen und mit dem referenten ins Gespräch zu kommen.

(0 2641) 26733

energie

sparen mit Komfortintelligente Gebäudetechnik

elektro

kostenlose Energie nutzen

solar   
 

WWiirr  wwüünnsscchheenn  

aalllleenn  BBeessuucchheerrnn  

ffrrööhhlliicchhee  SSttuunnddeenn  

aauuff  ddeemm  WWeeiinnffeesstt!!
Marienthaler Straße 70 · 53474 Walporzheim

Tel. 0 26 41 / 3 46 49· Fax 0 26 41 / 90 68 38 · www.hotel-winzerschenke.de

Liebe Festgäste, liebe Walporzheimer,

Wie in jedem feiern wir auch in diesem Jahr unser 
Weinfest in Walporzheim.

Es ist in jedem Jahr ein besonderer Höhepunkt 
im Dorfleben und weit mehr als nur ein Fest rund 
um den Wein. Es ist ein Fest der Begegnungen, 
der Freundschaft und der Lebensfreude. Es bringt 
Menschen zusammen, schafft Erinnerungen und 
zeigt, was unser Dorf so besonders macht: Zu-

sammenhalt, Gastfreundschaft und die Liebe zu unserer Heimat. Ge-
meinsam feiern, lachen und das Leben genießen das ist nicht selbstver-
ständlich und deshalb umso wertvoller.

Ein besonderer Höhepunkt unseres Festes ist die Krönung der neuen 
Weinkönigin Lisa-Sue mit ihren Prinzessinnen Theresa und Kristina. 
Euch wünsche ich von Herzen eine unvergessliche Amtszeit, viele 
schöne Begegnungen und viel Freude dabei Walporzheim und unsere 
Weintradition mit Charme und Herzlichkeit zu repräsentieren.

Gleichzeitig gilt unserem bisherigen Weintrio Tiana mit Natalie und 
Isabella ein herzliches Dankeschön für Euren Einsatz und euer Engage-
ment. Danke auch an alle Helferinnen und Helfer besonders dem Verein 
Weindorf Walporzheim, allen Winzern und Vereinen. Ohne Euren Ein-
satz wäre so ein Fest nicht möglich.

Walporzheim lebt – Walporzheim feiert.

Ich wünsche Ihnen allen frohe Stunden, viele schöne Begegnungen und 
ein gelungenes Weinfest bei Musik und Wein. Genießen sie die Gast-
freundschaft unseres Weindorfes und feiern sie gemeinsam mit uns in 
Walporzheim.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und uns allen ein stimmungsvolles, 
friedliches und unvergessliches Ländliches Weinfest in Walporzheim.

Herzlichst Ihre/ Eure Ortsvorsteherin

Petra Lanzerath 

 

 

       
       
       
       

Hauptstraße 67 ‑ 53474 Bad Neuenahr‑Ahrweiler
www.kcra.de ‑ info@kcra.de ‑ 02641/28708
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‑ 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19꞉30 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‑ 16꞉00, 19꞉30 Uhr
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‑ 16꞉00, 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‑ 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‑ 13꞉30 Uhr
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‑ 16꞉15 Uhr

FSK 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FSK 0

FSK 0

FSK 6

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download
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Walporzheimer Straße 173 ∙ 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

22.08. Weinfest-Samstag
Winzerhof Walporzheim
Live-Musik 17 – 20 Uhr

Acoustic Alley

Allen viel Spaß 
beim

Weinfest  
in Walporzheim!

Marienthaler Str. 60 · 53474 Walporzheim Telefon 0 26 41 / 3 46 06
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SCHREINEREI
MEISTERBETRIEB
Domherrenstraße 7
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Telefon (0 26 41)3 49 39
Fax (0 26 41)3 49 16

INDIVIDUELLER 

MÖBELBAU

EINBAUSCHRÄNKE

PARKETT-
VERLEGUNG

HOLZ-, KUNST-
STOFFFENSTER

  
  

  
  

  
  

    
            

Weinfest Walporzheim
21. - 23. August 2026

- A
nzeige -

 

Weinkönigin Lisa-Sue mit ihren Prinzessinnen Theresa und Kristina  Foto: K. Angel

Vom 21. bis 23. August ist der Weinort 
Walporzheim, der auch das Tor zum ro-
mantischen Ahrtal genannt wird, wieder 
Gastgeber des „Ländlichen Weinfestes“. 
Dann dreht sich in der Festmeile dem 
Dorfplatz mit seinen romantischen Fach-
werkhäusern alles um das Thema Wein. 
Die Festorganisatoren haben gerade für 
musikbegeisterte Weinfestbesucher, die 
ausgelassen feiern und tanzen möchten, 
wieder ein reichhaltiges und abwechs-
lungsreiches Live-Musik-Programm auf 
die Beine gestellt, das viele Besucher aus 
Nah und Fern ins Ahrtal locken wird.
Ab der Eröffnung, am Freitag, den 21. 
August um 19.00 Uhr wird den Gästen 
an den Weinfesttagen Live-Musik „vom 
Feinsten“ geboten. Nach der Eröffnung, 
der Begrüßung der Ehrengäste, verschie-
dener Grußworte und der Einführung der 
neuen Weinkönigin mit ihren Prinzessin-
nen wird der Reigen von der Band „Rio 
5“ eröffnet. 
Auch am Samstag, den 22. August wer-
den die Wein- und Imbissstände ab mit-
tags geöffnet 
sein und es werden weitere musikalische Darbietungen durch eine 
Blaskapelle (Ahrtaler Hobby Musi) die ein kleines Platzkonzert geben 
werden geboten.
Um 16.00 Uhr werden die diesjährigen Jubiläumsweinköniginnen unter 
der Begleitung der Chorgemeinschaft Ahrweiler-Walporzheim vorge-
stellt.
Ab 19.00 Uhr geht es dann mit Live Musik der Partyband „Rio 5“ 
weiter. Die Dorfvereine und verschiedene Weingüter werden an Ihren 
Ständen an allen Festtagen köstliche Ahrweine ausschenken, welche 
die Herzen der Weinfreunde höherschlagen lassen.

Der Höhepunkt des Festes wird aber am Sonntag, den 23. August der 
große Winzerfestumzug mit Musikkapellen, Motivgruppen und Fest-
wagen sein, der ab 15.00 Uhr durch die Straßen von Walporzheim 
ziehen wird. Die neue Weinkönigin wird sich mit ihren Prinzessinnen 
freuen, wieder viele Besucher zum Festumzug begrüßen zu können. 
Zuvor wird es um 11.00 Uhr ein Platzkonzert mit der Blaskapelle 
„Musikfreunde Lantershofen“ geben um die Gäste in der Dorfmitte zu 
begrüßen.
Im direkten Anschluss an den Winzerfestumzug wird in der Dorfmitte 
zum krönenden Weinfestabschluss nochmal richtig mit DJ Fosco ein-
geheizt.
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Mo. & Die.: Ruhetag

Jeden  1. Sonntag im Monat bieten wir 
 Jane‘s Frühstücks- buffet an.

Wir planten die technische Gebäudeausrüstung

Planung   Beratung   Bauleitung
Heizung   Lüftung   Sanitär   ElektroIFH

Energie
Umwelt

Ingenieurbüro für Haustechnik
Robert-Bosch-Straße 5 - 56727 Mayen

  
 
 

 

KÄLTE      KLIMA Gasper
Roßberg 144-146   ·   53505 Altenahr   ·   Tel.: 02643-8043900
iinfo@nfo@gaspergasper-kaeltetechnik.de · www.gasper-kaeltetechnik.de-kaeltetechnik.de · www.gasper-kaeltetechnik.de
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100 JAHRE Feuerwehr & 

Die Kesselinger „Feuerwehr-Mannschaft“ lädt 
die Bevölkerung zu den Feierlichkeiten ein

 

 

  

 
   
  

 

  

   
   

   
  

   
  

   
  

Foto: Klaus Angel

- Anzeige -
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S T A T I K  U N D  T R A G W E R K S P L A N U N G

Massivbau – Holzbau – Stahlbau

Bauphysik – Bauen im Bestand

Ingenieurbüro Stephan Kastenholz
Rotweinstraße 9 - 53506 Rech

www.kastenholz-statik.de
Tel: +49 (0)26 43 - 9 41 31 07

Adenau  0 26 91 / 86 66
Burgbrohl 0 26 36 / 9 69 30 66
Kempenich 0 26 55 / 9 62 40 33
m a r k u s - k n o p s @ t - o n l i n e . d e

Wir führten sämtliche Heizungs-,  
Lüftungs- und Sanitärarbeiten aus

 

Kesseling. Wer in den vergangenen Jahren versuchte, ein modernes Löschfahrzeug 
in die Fahrzeughalle im Kesselinger Ortskern zu zirkeln, benötigte Nerven wie 

Drahtseile und ein sehr gutes Zentimetermaß. Damit ist jetzt Schluss: 
Die Freiwillige Feuerwehr Kesseling feiert am Samstag, 22. August, und Sonn-
tag, 23. August, gleich zwei Meilensteine. Neben dem 100-jährigen Be-
stehen segnen die Feuerwehrleute ihr neues Feuerwehrgerätehaus an der 
Ortseinfahrt ein. Ein Jahrhundert ehrenamtlicher Einsatz für die Bürger im 
Kesselinger Tal: Seit 1926 stehen die Frauen und Männer der Wehr unter 
dem Leitspruch „Retten, Löschen, Bergen, Schützen“ bereit. Heute sichern 
rund 30 aktive Einsatzkräfte sowie eine engagierte Jugendfeuerwehr den 
Brandschutz im Ort. Mit der gestiegenen Zahl an Einsätzen und moderne-
ren, größeren Fahrzeugen stieß das alte „Domizil“ in der Ortsmitte jedoch 
längst an seine Grenzen. Ein neues wasserführendes Einsatzfahrzeug passte 
schlichtweg nicht mehr durch die alten Tore.

Für rund 1,8 Millionen Euro entstand deshalb am Ortsrand – von Ahrbrück 
kommend auf der linken Seite – ein moderner und zweckmäßiger Neubau. 

Am vierten August-Wochenende wird das neue Gebäude eingesegnet und 
offiziell seiner Bestimmung übergeben. Wehrführer Thorsten Schmitz und die 

gesamte Kesselinger Feuerwehr-Mannschaft laden die Bevölkerung zu einem ab-
wechslungsreichen Festprogramm ein.

  neues Gerätehaus in Kesseling

Samstag, 22. August + Sonntag, 23. August 2026

IhrIhr

PHOTOVOLTAIKPHOTOVOLTAIK
Partner im Ahrtal!Partner im Ahrtal!

Herzlichen Glückwunsch zur Neueröffnung und zum 
100-jährigen Jubiläum der Feuerwehr Kesseling. 

Vielen Dank für das Vertrauen und die 
 gute Zusammenarbeit.

fon: 02643 / 90 12 80 • www.berzen.info

Gut Wehr!

Das Festprogramm im Überblick

• Samstag, 22. August
 18 Uhr: Feierliche Eröffnung am Bierpavillon und  
  an der Imbissbude.

• Sonntag, 23. August

 11 Uhr: Einweihungsmesse am neuen Feuerwehrhaus

 Im Anschluss: Frühschoppen, Musik und  
   Unterhaltung mit der Blaskapelle

 14 Uhr: Gemütliches Beisammensein bei Kaffee  
  und Kuchen

 15 Uhr: Praxis-Einsatz: Schau-Vorführung  
  der Jugendfeuerwehr

 17 Uhr: Spannung zum Abschluss:  
  Ziehung der Hauptpreise der großen Tombola

An allen Festtagen steht für die jüngsten Besucher eine 
Hüpfburg bereit. Und selbstverständlich sind Snacks in 
flüssiger und fester Form vorbereitet bzw. stehen kühl.

Foto:
Feuerwehr
Kesseling



Seite 26	 Mittelahr BOTE� Nr. 34/2026

Ein Rückblick zur Einsegnung
KESSELING. Die beengten Verhältnisse im alten Feuerwehrgeräte-
haus Kesseling gehören mit der Eröffnung des neuen Feuerwehr-
Domizils der Vergangenheit an. Der Spatenstich an der Ortseinfahrt 
im Oktober 2024 markierte den Startschuss für den lang ersehnten 
Neubau. 
Über Jahre hinweg leisteten die rund 30 aktiven Feuerwehrleute 
sowie die engagierte Jugendfeuerwehr im Ortskern von Kesseling 
vorbildlichen Dienst. Doch der Fuhrpark entwickelte sich weiter: 
Die Einsatzfahrzeuge der heutigen Generation werden breiter, 
höher und schwerer. 
Spätestens als feststand, dass in Kesseling ein weiteres wasser-
führendes Einsatzfahrzeug stationiert werden sollte, war klar: 
Das neue Auto passt beim besten Willen nicht mehr durch die 
alte Tür des Feuerwehrgerätehauses im Ortskern. Ohne Neubau 
hätte man für das Einsatzfahrzeug vermutlich ein Cabriodach 
bestellen oder die Spiegel vor jeder Ausfahrt demontieren müs-

sen. Auch die gestiege-
nen Einsatzzahlen 

der letzten Jahre 
machten deut-

lich, dass 
Enge und 
unzure i -
c h e n d e 
Zufahr-
ten im 
O r t s -
k e r n 
k e i n 
Dauer-
zustand 

b le iben 
konnten. 

Beim Spa-
tenstich auf 

dem Wie-
sengrundstück 

linksseitig der 
Hauptstraße (Orts-

einfahrt von Ahrbrück 
kommend) betonte Bürgermeis-

ter Gieler seinerzeit ausdrücklich: „Dieser rund 1,8 Millionen Euro 
teure Neubau ist keine Folge der Flutkatastrophe, sondern ein von 
langer Hand geplantes Verbandsgemeindeentwicklungsprojekt.“
Während andernorts Bauprojekte durch Nachbarschaftsklagen aus-
gebremst werden, setzten Verbandsgemeinde und der zuständige 
Architekt von Anfang an auf ständigen Dialog mit den künftigen 
Anwohnern. Hinweise wurden direkt in die Planung eingearbeitet. 
Als praktischer Nebeneffekt profitieren die Nachbarn nach Fertig-
stellung von einer echten Erschließungsstraße der bisherige, grob 
geschotterte Zuweg gehört bald der Vergangenheit an. 
Für Unverständnis sorgte indes die Förderquote: Von den veran-
schlagten 1,8 Millionen Euro Gesamtkosten übernimmt das Land 
Rheinland-Pfalz mickrige 164.300 Euro Landeszuschuss. Den Bä-
renanteil stemmt die Verbandsgemeinde Altenahr. Von Seiten der 
Verwaltung ein klares Signal an die Ehrenamtlichen: Wer motivierte 
Feuerwehrleute will, muss ihnen vernünftige Arbeitsbedingungen 
bieten. Denn auf widrige Umstände hat im Ehrenamt heute zu 
Recht keiner mehr Lust. 
Fazit: Die Truppe um Thorsten Schmitz bekommt endlich den 
Raum, den ihre wichtige Arbeit für den Schutz der Bürgerinnen 
und Bürger von Kesseling und Umgebung verdient.

MENARD GmbH
Vierhausstraße 112 - 44807 Bochum

Tel.: 0234-58730284 -
bochum@menard.gmbh

www.menard.gmbh

Von Grund auf durchdacht

Zum 100-jährigen Jubiläum der FFW Kesseling 
und zum Einzug ins neue Feuerwehrhaus

gratulieren wir herzlich!

Entwurfs-, Bauantrags- und Ausführungsplanung  I  Beratung  I  Bauleitung   

KG architektur PartG mbB     Markt 3 I 56746 Kempenich I 02655.8129606 I info@kgarchitektur.de

100 JAHRE Feuerwehr Kesseling

www.baugrundgutachten.de

info@baugrundgutachten.de
Tel.: 0228 / 47 06 89Gartenstraße 123

53229 Bonn

Untersuchung ▪ Beratung ▪ Gutachten

▪ Regen- und Schmutz-
  wasserversickerung
▪ Gebäuderückbau
▪ Entsorgungsmanagement
▪ Geothermie
▪ Trinkwasser
▪ Materialprüfung

▪ Baugrund
▪ Gründungen
▪ Setzungsschäden
▪ Altlasten
▪ Sicherung
▪ Sanierung
▪ Hydrologie

Foto:
Feuerwehr
Kesseling

- Anzeige -
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Blasweiler 
Hönningen

Mittelahr BOTE

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d) Mindestalter: 13 Jahre

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Steuerfachangestellte / 
Steuerfachwirt (m/w/d) 
in Vollzeit/Teilzeit gesucht

Wir sind eine Gruppe von 12 Medien- und Druckhäusern in 
Deutschland und Österreich mit Sitz der Unternehmenslei-
tung und einer Steuerabteilung in Höhr-Grenzhausen. 

Wir betreuen die Mediengruppe mit Fokus auf Steuern. Un-
ser Team zeichnet sich durch z.B. flache Hierarchien und 
ein angenehmes Arbeitsklima in einem Familienunterneh-
men aus.

Ihre Aufgaben:
%  Eigenverantwortliche Bearbeitung  

von Finanzbuchhaltungen
%  Erstellung von Lohn- und Gehaltsabrechnungen
% Erstellung von Jahresabschlüssen  

und Gewinnermittlungen (EÜR)
% Erstellung von betrieblichen Steuererklärungen
% Direkter Kontakt mit Finanzämtern  

und anderen Institutionen.

Ihr Profil:
% Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung  

zum/zur Steuerfachangestellten (m/w/d)
% fundierte Kenntnisse im Steuerrecht  

und in der Buchhaltung
% Erfahrungen in der Erstellung von Steuererklärungen
%  versiert im Umgang mit Behörden
% eigenständige und gewissenhafte Arbeitsweise
% hohe Motivation und Verantwortungsbewusstsein
% fundierte Kenntnisse in MS Office
% Zuverlässigkeit, strukturierte Arbeitsweise und Teamgeist

Was wir Ihnen bieten:
% Gehalt: Überdurchschnittliche Vergütung
% Flexibilität: Homeoffice-Möglichkeit und  

flexible Arbeitszeiten
% Benefits: Betriebliche Altersvorsorge / JobRad /  

30 Tage Urlaub / Ferienhausnutzung
% Atmosphäre: Moderner, heller Arbeitsplatz  

mit neuester Technik

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
 Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung,  

gerne per E-Mail an

personal@wittich-hoehr.de

LW Medien GmbH
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen

Personalabteilung

Präsenz und Digital 
optimal kombinieren
Erst verbrachten Mitarbeiter 
Tage in stickigen Seminarräu-
men, dann verlagerten Unter-
nehmen das Lernen komplett 
ins Homeoffice vor den Bild-
schirm. Beide Extremformen 
zeigten rasch ihre Schwächen. 
Ganztägige Videokonferenzen 
ermüden das Gehirn, während 
reine Präsenzveranstaltungen 
viel Reisezeit und Kosten ver-
schlingen. Die Lösung liegt im 
goldenen Mittelweg: Hybride 
Weiterbildung verbindet das 
Beste aus beiden Welten.
Das Prinzip beruht auf einer kla-
ren Aufgabenteilung. Grundla-
genwissen, Daten und Fakten 
eignen sich hervorragend für 

das digitale Selbststudium. Be-
schäftigte erarbeiten sich diese 
Inhalte im eigenen Tempo über 
Lernvideos, Podcasts oder in-
teraktive Module.
Ein gut gestaltetes hybrides For-
mat nutzt die Gesetze der Lern-
psychologie. Neues Wissen ver-
ankert sich im Gedächtnis beson-
ders gut, wenn es über verschie-
dene Kanäle aufgenommen und 
schrittweise angewendet wird.
Damit dieses Konzept aufgeht, 
braucht es eine durchdachte 
Didaktik. Es reicht nicht aus, 
einen herkömmlichen Vortrag 
einfach per Kamera ins Netz zu 
übertragen.
Mit Unterstützung von KI generiert

Still und stark
Introvertierte gelten oft als ru-
hig, zurückhaltend – und wer-
den im Job leicht übersehen. 
Doch ihre Stärken sind enorm: 
Empathie, Situationsgespür 
und analytisches Denken. Wer 
die eigene Intraversion nicht 
als Schwäche, sondern als 
Stärke begreift, kann gezielt 
überzeugen. Wichtig ist, sich 

Schritt für Schritt zu überwin-
den – etwa durch Wortmeldun-
gen im Meeting oder kurze Ge-
spräche im Alltag. So wächst 
das Selbstvertrauen. Statt sich 
zu verbiegen, sollten Introver-
tierte lernen, ihre leisen Quali-
täten gezielt einzusetzen. Denn 
in der Ruhe liegt tatsächlich oft 
die Kraft.
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LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Jetzt QR-Code scannen  
und Landkreis Kitzingen 
online entdecken! 
www.treffpunktdeutschland.de/kitzinger-land

Das Kitzinger Land ist ein „Tausendsassa“! Hier fi ndet jeder das 
Richtige – der Erholungssuchende schlendert durch mittelalter-
liche Dörfer, entschleunigt in einem unserer wunderschönen 
Parks und genießt herrliche Weine, der Aktive schnürt die Wan-
derstiefel, schwingt sich aufs Rad oder taucht in die Geschichte 
ein. Vieles lässt sich zu Fuß entdecken – beispielsweise bei 
einer Wanderung auf einer unserer 15 TraumRunden. Hier fi nden 
Wanderer beste Bedingungen für einen unvergesslichen Ausfl ug: 
wenig Asphalt, naturnahe Pfade, weite Blicke und viele Beson-
derheiten auf oder neben der Wegstrecke machen die Wande-
rungen zu einem Erlebnis der besonderen Art. Auch mit dem 
Fahrrad lohnt sich eine Tour. Treff punktDeutschland.de/kitzinger-land

Weinbergsführung
© Dachmarketing Kitzinger Land© FWL-Kitzinger Land / Holger Leue

Wandern im Kitzinger Land 
© Holger Leue /Fränkisches Weinland / Touristinfo Kitzingen

KITZINGER LAND

Fürstlich Castell’sche 
Domänenamt & Vinothek
Castell, einer der ältesten 
Weinorte Deutschlands, 
pfl anzte 1659 die ersten 
Silvaner-Reben. Das VDP-
Weingut verbindet Tradition 
mit moderner Spitzenqualität. 
Schlossplatz 5, Castell

© Fürstlich Castell’sches 
Domänenamt e.K. 

© Tobias Reißmann / KUK Dettelbach

Dettelbach
Inmitten der malerischen Wein-
landschaft Frankens liegt die 
historische Weinstadt Dettel-
bach, die nicht nur durch ihre 
reiche Weintradition, sondern 
auch durch ihre historische 
Atmosphäre und natürliche 
Schönheit beeindruckt.
Treff punktDeutschland.de/dettelbach

Iphofen Rödelseer Tor / Tourist
 Information Iphofen / Michael Koch

Iphofen
Weinkultur. Wanderglück. 
Naturgenuss. Wein in all seinen 
Facetten. Ein Besuch in der 
Weinstadt Iphofen ist eine Ent-
deckungstour für alle Sinne. 
Gehen Sie auf Genussreise! 
Treff punktDeutschland.de/iphofen

Kitzingen
Kitzingen ist ein Kleinod für 
Radfahrer und Wanderer. Die 
Perle am Main grüßt auf dem 
Mainradweg mit einzigartiger 
Stadtsilhouette und lädt zum 
Verweilen ein. Entlang des 
Mains gibt es mehrere The-
menradwege und die Weinber-
ge der Region zu erkunden. 
Treff punktDeutschland.de/kitzingen

Panorama Kitzingen
© Atelier Zudem

© Julia Martin / Abtei Münsterschwarzach

Benediktinerabtei 
Münsterschwarzach
Seit über 1.200 Jahren leben, 
beten und arbeiten hier Bene-
diktiner. Die jetzige Abtei-
kirche ist bereits der vierte 
Kirchenbau an dieser Stelle 
und erzählt von der beweg-
ten Geschichte des Klosters. 
Münsterschwarzach

Malerwinkel © Karl Schönherr
Tourist-Information Marktbreit

Marktbreit
Bis heute sind die prächtigen 
Bauten aus dem 16. Jahr-
hundert erhalten geblieben 
und verleihen der Stadt ihren 
ganz persönlichen provinzialen 
Charme. 
Treff punktDeutschland.de/marktbreit

Nordheimer Mainfähre 
 © Touristikrat Nordheim am Main

Nordheim am Main
Mit rund 450 Hektar Rebfl äche 
ist Nordheim am Main die größ-
te Weinbaugemeinde in Fran-
ken und mit über 1.100 Jahren 
Weinbautradition ein Mekka für 
Weinfreunde. 
Treff punktDeutschland.de/nordheim-am-main

Marktplatz © Touristinformation 
Volkacher Mainschleife   

Agentur ZUDEM / Nitschke & Hünting 

Volkach
Die Weinstadt ist das Zentrum 
der Mainschleife und hat eine 
über 1.100jährige Ortsge-
schichte, ganz im Zeichen des 
Frankenweins, vorzuweisen. 
Treff punktDeutschland.de/volkach

© Tourist Information Iphofen
Richard Schober

Seefest Iphofen
01.08. - 02.08.2026, Iphofen
Seefest am Stadtsee Iphofen. 
Es gibt am Samstag wieder 
eine Band und für Sonntag 
ein großes Kinderprogramm. 
Fischspezialitäten: Makrele 
vom Grill, Garnelen Teller, 
Backfi sch etc.  

© www.studiozudem.de

Fränkisches Weinfest Volkach
14.08. – 18.08.2026, Volkach 
Knapp 150 Frankenweine der 
Volkacher Mainschleife, 7000 
Sitzplätze unter Allee-Bäumen 
und ein breites kulinarisches 
und muikalisches Angebot er-
wartet die Besucherinnen und 
Besucher. Genießen Sie das 
besondere Ambiente an der 
Mainschleife.
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IMPRESSUM
Amtliches Bekanntmachungsorgan der Verbandsgemeinde Altenahr 
Die Heimatzeitung für die Ortsgemeinden Ahrbrück, Altenahr, Berg, Dernau,  
Heckenbach, Hönningen, Kalenborn, Kesseling, Kirchsahr, Lind, Marienthal, 
Mayschoß und Rech erscheint wöchentlich.
Herausgeber (verantwortlich für dem amtlichen Teil)
Verbandsgemeinde Altenahr - Der Bürgermeister 
Roßberg 143 · 53505 Altenahr, www.altenahr.de, Telefon 0 26 43/8 09 22, 
Telefax 0 26 43/8 09 25, E-Mail amtsblatt@altenahr.de

(verantwortlich für dem nichtamtlichen Teil)
LINUS WITTICH Medien KG
Wilhelmstraße 17, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Telefon: 02641/97070, www.wittich.de
Zeitung online lesen unter: epaper.wittich.de/4
Geschäftsführer: Jens Hofenbitzer 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Jens Hofenbitzer
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Ralf Wirz 
Redaktionssystem:	 �cmsweb.wittich.de

Satz und Vertrieb:	 LINUS WITTICH Medien KG
	 56203 Höhr-Grenzhausen
Druck:	 DHW Föhren
Innerhalb der Stadt wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; 
im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro + Versandkosten. 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt 
der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfas-
sers gekennzeichnet sein.
Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch ver-
antwortlich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für 
Textveröffentlichungen gelten unsere AGB. Für die Richtigkeit der Anzeigen 
übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dür-
fen nicht anderweitig verwendet werden. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten un-
sere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige 
Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des 
Verlages oder infolge von höherer Gewalt, Unruhen,  
Störung des Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen 
den Verlag.

Kaufe Gold und Silber, Schmuck, Bruch- und Zahngold, 
Münzen, Uhren, Bestecke, Zinn, Messing, Kupferteile, 
Märklin-Eisenbahn, Orden, Säbel, Dolche, Kriegsfotos, 
Uniformen, Dekowaffen etc., VERGLEICHEN LOHNT SICH!
Uhrenbatter iewechsel   5 €  
KAUFE AUCH GRÖSSERE NACHLÄSSE - BARZAHLUNG
Ausdorferstr. 8, 53489 Sinzig, Tel. 02642/9473529 o. 0157/83921570

 

 

mittwochs geschlossen
www.schmuck-am-ahrtor.de

www.goldankauf-ahrweiler.de

Sammler kauft Pelz, alte Ölbilder,
Militärorden, Silber jegl. Art, Uhren,
Gold, Modeschmuck, u.v.m. Bera-
tung vor Ort. Tel:. 0177-1455387

Dachdecker hat noch Termine

frei! Reparaturen jegl. Art, Dach- u.
Dachrinnenreinigung zum günsti-
gen Festpreis, kostenl. Vor-Ort-Be-
ratung u.v.m. Tel.: 0178-6282166

Wir haben wieder Termine frei!

Terrassen, Balkone, Treppensanie-
rung, Dächer, Fassaden, Mauern,
Garten, Einfahrten u. Bodenbeläge,
Feuchte Wände? Nasser Keller?
Kostenlose Besichtigung u. Bera-
tung vor Ort 0163 4928623!!!

!!!Achtung Ankauf!!! von Pelzen,
Bekleidung aller Art, Zinn, Bilder,
Häkeldeckchen, Sammeltassen,
Porzellan, Stoffe u. Garne, Bern-
stein, Koralle, Grandel u. Mode-
schmuck, Möbel, Silberbestecke,
Münzen, Frau Klimt auch Sa + So
erreichbar, Tel.: 0170-2910758

Rares für Bares gesucht!
Geweihe, Weine, Möbel, Bücher,
Teppiche, Porzellan, Besteck, Pup-
pen, Pelze, Zinn, Uhren, Schmuck,
Bilder, Tonband, Schreib/Nähma-
schinen, LPs, Briefmarken, Mün-
zen, Musikinstr., Fotoapparate,
Militaria, Werkzeuge, Vorwerk u.
Handys. Entrümpelungen zum
Festpreis, kostenl. Hausbesuche.
Reinhardt, Anton-Gabele-Str. 1,
Koblenz, Tel.: 0176/24002191
www.antiquitäten-reinhardt.de

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: s.krupp@wittich-ahrweiler.de
oder telefonisch: 02641 9707-12

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS

Ankauf Gebrauchtwagen aller Art

in jd. Zust., sof. Barzahlung. Tel.:

0151-29012954, 0261-39023357

Ankauf von Gebrauchtwagen.

Zustand egal, zahle bar vor Ort.

0261-2081855 oder 0173-3049605

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

KFZ-MarKt

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

kleinanzeigen-regional
bringt Sie weiter!

Über 1000 traumhafte hochwertige Kleider 
bekannter Markenhersteller. Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com
Inh.: Jutta Wittich 

Koblenz-Olper-Straße 30 · 56170 Bendorf/Sayn
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Sozialstation Adenau-Altenahr ������������������������������� 02691/305610
Kirchstr. 15-19, 53518 Adenau
Ambulante Kranken- u. Altenpflege, Mobiler Sozialer Dienst,
E-Mail: ��������������������������������������������������� uwe.szymanski@adenau.de 
Pflegestützpunkt Adenau-Altenahr
Kostenlose Beratung für ältere, kranke oder behinderte Menschen und 
deren Angehörige in den Verbandsgemeinden Adenau u. Altenahr
Ansprechpartner: Frau Tanja Szymanski
tanja.szymanski@pflegestuetzpunkte-rlp.de
���������������������������������������������� 02691/305612, Mobil: 0176/11305612
Tatjana Hansen�����������������������������������������������������Tel.: 02691/305613
E-Mail: tatjana.hansen@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Gemeindeschwesterplus  Petra Jeandrée
Teilhabezentrum, Kirchstr. 13, 53518 Adenau
���������������������������������������������� 02691/305615, mobil: 0151/74428749
Mail:  Gemeindeschwester@adenau.de
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Ahrweiler e.V.
Sozialer Service, Migrations-
und Integrationsberatungsstelle: ���������������������������������� 02641/97800
HausNotrufService:����������������������������������������������������� 02641/978032
Die Johanniter ������������������������������������������������������������ 02641/200150
Ökumenische Flüchtlingshilfe Rhein-Ahr e.V., Im Plänzert 32,
Bad Neuenahr-Ahrweiler, Beratungsgespräche jeweils mittwochs,
10–12 Uhr, und nach Vereinbarung������������������������������� 02641/79796
Selbsthilfegruppen deutsche Sauerstoffliga LOT e.V.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoff-Langzeit-Therapie
oder WeKISS ������������������������������������������������������������������ 02663/2540
Beratungsstellen
Ehe- und Familienberatung, Elke Könen
Senscheid�������������������������������������������������������������������� 02696/930320
Ehe-, Psychotherapie und BeKa-MPU-Vorbereitungen:
Felicitas Kettel, Eichenbach���������������������������������������������� 02694/618
Donum Vitae im Kreis Ahrweiler e.V.
Schwangeren- und Schwangeren-Konfliktberatung,
Beratungsstelle: Rotweinstraße 7-9,
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler ��������������������������������� 02641/916333
Berufliche Integrationsdienste Ahrweiler
Berufsbegleitender Dienst 
für Menschen am Arbeitsplatz mit Schwerbehinderung 
oder psychischer Erkrankung ������������������������������������� 02641/205227
- Hilfe bei der Wiedereingliederung (nach längerer Erkrankung)
- Leistungsprobleme und Konflikte am Arbeitsplatz
- �Unterstützung im Umgang mit Behörden und 

Sozialleistungsträgern und bei Antragsstellungen
Individuelle Arbeitsvermittlung für Menschen mit Schwerbehinderung
und psychischer Erkrankung �������������������������������������� 02641/205225
- Unterstützung bei der Bewerbung und Stellenakquise
- Abklärung von Zuschussmöglichkeiten (für Arbeitgeber)
- �Unterstützung im Umgang mit Behörden und  

Sozialleistungsträgern und bei Antragsstellungen

SOZIALE DIENSTE & BERATUNGSSTELLEN

Polizei-Notruf�����������������������������������������������������������������������110 
Überfall – Einbruch – Verkehrsunfall
Polizeiinspektion Bad Neuenahr-Ahrweiler...........0261/10357399
Polizeiinspektion Adenau .........................................02691/925–0
Kriminalinspektion Mayen ..........................................02652/8010
Feuerwehren der Verbandsgemeinde 
über die Leitstelle der Feuerwehr Koblenz�����������������������112
DRK-Rettungsdienst ...............................................................112
DRK-Krankentransport .......................................................19222
Malteser Hilfsdienst, Rheinbach ..............................02226/92000
Krankenhäuser
Bad Neuenahr-Ahrweiler .............................................02641/830

NOTRUFE� ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR

Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Wasserversorgung:
SWB Regional GmbH����������������������������������������������02691/921555
Abwasserentsorgung:
Abwasserwerk Mittelahr ���������������������������������������������02643/2723
Stromversorgung:
Störungs-Hotline
Westnetz GmbH �����������������������������������������������������0800/4112244

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:�������������� 0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14 bis 18 Uhr
Samstag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr
Mittwochnachmittag von 14 bis 18 Uhr und an Feiertagen
entsprechend von 8 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8 Uhr,
an Feiertagen mit einem Brückentag,
von Donnerstag 8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie
bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

ZAHNÄRZTE

Ansage des Apothekennotdienste 
über landeseinheitliche Rufnummern:
deutsches Festnetz:�����������0180–5–258825-PLZ (0,14 EUR/Min.)
Mobilfunknetz:����������� 0180–5–258825-PLZ (max. 0,42 EUR/Min.)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8:30 Uhr

APOTHEKEN

Bei einem längeren Stromausfall (ab 30 Minuten) werden in der Ver-
bandsgemeinde Altenahr in den Ortsgemeinden die Feuerwehrhäu-
ser personell besetzt. Folgende Standorte stehen dann als Notruf-
Meldestelle („Leuchttürme“) zur Verfügung:

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Ahrbrück Feuerwehrhaus, Sudetenstraße 30
Altenahr Interims-Feuerwehrhaus, Am Wanderparkplatz B257 

(bisheriges) Rathaus in der Ortsmitte, Roßberg 3
Kreuzberg Interims-Feuerwehrhaus, Münstereifeler Straße 20
Berg Feuerwehrhaus, Zum Hellenthal 14
Krälingen Feuerwehrhaus, Brunnenstraße 1
Dernau Feuerwehrhaus, Römerstraße 

(gegenüber der Schule),
Heckenbach Feuerwehrhaus, Eifelstraße
Hönningen Feuerwehrhaus, Hauptstraße 71
Liers Interims-Feuerwehrhaus, Ahrstraße 2
Kalenborn Feuerwehrhaus, Hilberather Straße 126
Kesseling Feuerwehrhaus, Bachstraße 1
Staffel Feuerwehrhaus, Kapellenstraße 3
Kirchsahr Feuerwehrhaus, Münstereifelerstraße 1
Lind Feuerwehrhaus, Hauptstraße 17a
Mayschoß Interims-Feuerwehrhaus, Ahr-Rotweinstraße 10 

(Ortsausgang Richtung Rech)
Rech Interims-Feuerwehrhaus, Burgwiese 7

ÄRZTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Telefon 116117 (ohne Vorwahl)
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der Ret-
tungsdienst unter 112 zu alarmieren.
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WeKISS-Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe| DER PARITÄTISCHE
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfegruppen, 
Marktplatz 6, 56457 Westerburg������������������������������������� 02663/2540
E-Mail: info@wekiss.de, Homepage: www.wekiss.de
Selbsthilfegruppe REDE-Frei
(männliche Betroffene von Missbrauch in der Kindheit und Jugend)
Termine und Treffpunkt zu erfragen bei:
WeKISS | Der Paritätische, Tel.: 02663-2540 (Sprechzeiten Mo. 14 
– 18 Uhr, Di. 9 – 12 Uhr, Mi. / Do. 9 – 14 Uhr) oder per E-Mail: 
info@wekiss.de
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe 
– Vermittlung und Unterstützung
Beratungsstelle für Pflegeselbsthilfeinteressen und Pflegeselbsthil-
fegruppen – Selbsthilfe für Betroffene, pflegende Angehörige und 
vergleichbar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg��������������������������������� 02663/916685
E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen.
Außendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz in 
der Gemeinschaftspraxis für Hämatologie und Onkologie Rhein Ahr 
in Bad Neuenahr, Dahlienweg 3 und in Remagen, Am Anger 1 Termi-
ne nach Vereinbarung. 
Die Beratung ist kostenfrei.������������������������������������������� 0261/988650
E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de, 
www.krebsgesellschaft-rlp.de

Anbieter:
Mietwagen Kreuzberg ���������������������������������������������������  02643/7575
Taxi und Mietwagen Heike ����������������������������������������  0160/4425111
Taxi und Mietwagen U.Gillessen UG �����������������������������  02643/3333
Info: www.probuero-altenahr.de

JUGENDTAXI DER VG ALTENAHR

Anbieter:
Taxi und Mietwagen U.Gillessen ������������������������������� 02643/3333
Mietwagen Kreuzberg ����������������������������������������������� 02643/7575
Taxi Heike ������������������������������������������������������������������ 02643/6666
weitere Informationen: www.altenahr.de

SENIORENTAXI, VG ALTENAHR

Caritasverband Rhein-Mosel-Ahr e. V. in Ahrweiler
Bahnhofstraße 5, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
…….............................................................................02641/759860
Allgemeine Sozialberatung, Schwangerschaftsberatung, Fluthilfe  
(E-Mail: flut@caritas-rma.de), Familienpflege & Haushaltsorganisati-
onstraining, Lernpaten, Migrationsberatung für Jugendliche, Psycho-
soziale Hilfen für geflüchtete Erwachsene, Psychosoziale Beratungs- 
und Behandlungsstelle bei Suchtthemen (Alkohol, Medikamente, 
Drogen) (E-Mail: suchtberatung-ahrweiler@caritas-rma.de)
Sozialkaufhaus LISA, Alte Straße 60, 53424 Remagen
• Möbel, Hausrat, Elektro: 02642 9988660, lisa@srcab.de
• Bekleidung, Spielwaren: 02642 9988668, 
lisa-verkauf@caritas-rma.de
:KERIT Begegnungsstätten der Ev. Kirchengemeinde Bad Neuenahr
Secondhandläden (schöne Dinge aus 2er Hand) in AW u. BNA
Café Rastplatz in BNA und Café Casa Blankart in AW
��������������������������������������������������������������������������  Tel.: 02641/8939380
Hospiz-Verein Rhein-Ahr e.V.
Büro und Begegnungsstätte BNA-AW ��������������������� 02641/2077969
Öffnungszeiten: Mo-Fr, 9-13 Uhr, zus. Mo, 14-16 Uhr u. Mi., 14-17 Uhr
Hospizlicher und palliativer Beratungsdienst
Mo.-Fr.: 9-18 Uhr; Sa. und So.: Anrufbeantworter������ 02641/359391
Hospiz im Ahrtal:��������������������������������������������������������� 02641/918750
Telefon-Seelsorge:
Ahrweiler rund um die Uhr gebührenfrei��������������������� 0800/1110111
Weißer Ring – Hilfe für Kriminalitätsopfer
Außenstelle Ahrweiler ����������������������������������������������� 0151/55164821
Opfer-Telefon (kostenlos) �������������������������������������������������������116006
APA Ambulanter (häuslicher) Pflegedienst
Bad Neuenahr �������������������������02641–909987, Mobil 0177/4153688
Traumahilfezentrum im Ahrtal ������������������������������  02641/2079099
Kinderschutzbund KV Ahrweiler e.V. 
Geschäfts- und Beratungsstelle, Familientreff Bachem 
Neuenahrer Straße 11, Bad Neuenahr-Ahrweiler ��������� 02641/79798 
Patenprojekte Familienpaten und Integrationspaten�����  02641/359417 
Tagespflegebörse für den Kreis Ahrweiler ���������������� 0160/91174038 
Familientreff Oberbreisig, Hauptstraße 12, Bad Breisig 
Kleiderladen Kunterbunt, Kölner Straße 3, Sinzig 
www.kinderschutzbund-ahrweiler.de, 
info@kinderschutzbund-ahrweiler.de
Ökumenische Flüchtlingshilfe Rhein-Ahr e.V.
Mehrgenerationenhaus, Weststraße 8, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Beratungsgespräche jeweils mittwochs, 10 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung sowie in Remagen nach telefonischer Vereinbarung,
16.30 bis 18.30 Uhr mitwochs ������������������������������������� 0178/8682224
Kreuzbundgruppen für den Kreis Ahrweiler
Selbsthilfe- u. Helfergemeinschaft für Suchtkranke und Angehörige
Ab 1.4.2018 im Haupthaus und im Flachbau hinter dem Bahnhof der 
Geschäftsstelle des Caritasverbandes, Bahnhofstr. 5, Ahrweiler
Infogruppe jeden Dienstag um 19.45 Uhr (Flachbau)
Offene Frauengruppe jeden letzten Freitag im Monat von 18 bis 20 
Uhr (Flachbau)
tagsüber von 10 bis 18 Uhr: ����������������������������������������� 0179/8778113
www.kreuzbundaw.de
Elternkreis drogengefährdeter Jugendlicher....02641 8904763
https://www.elternkreis-suchtkranker-kinder-und-jugendlicher.de/kontakt
������������������������������������������������������������������������������������ 0163/2702747 
Anonyme Alkoholiker
Meeting jeden Dienstag, 18 Uhr im Gemeindesaal der Friedenskir-
che, Burgunderstraße 2 in Bad Neuenahr-Ahrweiler
Rückfragen: Willi Müller, ��������������������������������������Tel. 0171/2109572, 
oder Norbert,�������������������������������������������������������Tel. 0151/62514212
AL-Anon-Angehörigengruppe
Meeting jeden Dienstag, 18 Uhr im Gemeindesaal der Friedenskir-
che, Burgunderstraße 2 in Bad Neuenahr-Ahrweiler
Rückfragen: Willi Müller, ��������������������������������������Tel. 0171/2109572, 
oder Norbert,�������������������������������������������������������Tel. 0151/62514212
Infothek-Termine Runder Tisch
SV Gesundheitsschulung e.V. im Rahmen der Bewegungskampag-
ne der LZG Rheinland-Pfalz, Gemeindehaus Oberwinter, 
Hauptstraße 75,���������������������������������������� Infotelefon: 0170/1631522
Beratungsstelle Neue Chancen
(Orientierung, Information, Individuelle Beratung
für berufliche Wiedereinsteiger/innen), Marktplatz 7,
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler���������������������������������� 02641/900419
Vermittlung von sozialpsychiatrischen Beratungsangeboten für 
von der Flutkatastrophe betroffene Menschen:
Tel. 02641/975-937 (Mo. – Fr. 7.30 – 12 Uhr) Die Hotline ist mit Fach-
kräften aus dem Bereich der Sozialarbeit besetzt.

LEBENSHILFE KREISVEREINIGUNG 
AHRWEILER E.V.
Lebenshilfe Kreis Ahrweiler
www.lebenshilfe-ahrweiler.de
Geschäftsstelle Verein
Vereinsanschrift / Verwaltungssitz Sinzig
Pestalozzistraße 7, 53489 Sinzig
������������������������������������������������������������� Telefon 02642 / 985353-0
����������������������� E-Mail: geschaeftsstelle@lebenshilfe-ahrweiler.de
Jugendhilfe
��������������������������������������������������������������Telefon: 02642 / 9853539
���������������������������������������E-Mail: j.knauf@lebenshilfe-ahrweiler.de
Ambulante Hilfen
Begegnungs- und Beratungszentrum
Am Kaiserplatz 11, 53489 Sinzig
��������������������������������������������������������������Telefon: 02642 / 9853534
���������������������������������������������������������� Telefon: 02642 / 998437-11
�������������������������������� E-Mail: c.rolniczak@lebenshilfe-ahrweiler.de
����������������������������� E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Familienunterstützender Dienst
���������������������������������������������������������� Telefon: 02642 / 998437-11
����������������������������� E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Besondere Wohnformen (Stationäre Angebote)
��������������������������������������������������������������Telefon: 02642 / 9853533
����������������������������������� E-Mail: m.rotsch@lebenshilfe-ahrweiler.de
Lebenshilfehaus Standort Rolandseck
Bonner Str. 59, 53424 Remagen-Rolandseck
Lebenshilfehaus Standort Hohenleimbach
Auf der Heeg 2, 56476 Hohenleimbach

JUGEND-HILFE-VEREIN
Jugend-Hilfe-Verein L.o.S. – Leben ohne Schulden
Schuldenprävention, Schuldnerberatung für Menschen bis 35 Jahre
Einzeltermine nach telefonischer Absprache unter 
oder E-Mail: los@jhv-aw.de
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INKLUSIVLEISTUNGEN
 ·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy 
Class (Upgrades möglich) 
z.B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

· Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Tauchen Sie ein in die Schönheit Thailands
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub nach Thailand, Khao Lak! 
Das 4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-Verpfl egung, liegt 
eingebettet in eine tropische Oase direkt am Meer und bietet Erholung pur. 
Der musikalische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des Deutschen 
Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher Abend mit den Stars des deutschen 
Schlagers: Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , Olaf 
Henning und Vincent Gross. Erleben Sie mit uns eine einzigartige Kombination 
aus Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken Thailands! Die Reise kann 
um die pulsierende Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch Nordthai-
land verlängert werden und verspricht damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

 vom Reisepreis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP zugute 
und werden für einen Schulbau ver-
wendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@fh-travel.deE-Mail: reisen@fh-travel.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

pro Person

Thailand Traumreise 2027

Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke 
der Prime Promotion GmbH

www.schlager-thailand.de

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , 
Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

Musikalischer Höhepunkt  »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

 Mit dem Konzerthighlight 

„Nacht des Deutschen Schlagers“

Ausführlicher
Reiseverlauf! 

Live-Show
mit Reiner Meutsch

Kommen Sie mit FLY & HELP Travel 
an den Traumstrand von Khao Lak!

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert
Buchungscode:

LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €


